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Neuenheerser Stiftsmarkt am Sonntag, 18. September

Buntes Markttreiben rund um den Eggedom von 10 bis 18 UhrBuntes Markttreiben rund um den Eggedom von 10 bis 18 UhrBuntes Markttreiben rund um den Eggedom von 10 bis 18 UhrBuntes Markttreiben rund um den Eggedom von 10 bis 18 UhrBuntes Markttreiben rund um den Eggedom von 10 bis 18 Uhr

DDDDDie Stiftsdamen (v.l.) Martina Schlüter, Henriette Wollförster, Ulla Blümel, Astrid Wiederhold, Stiftsfräulein Christine Sökefeld und Abtissinie Stiftsdamen (v.l.) Martina Schlüter, Henriette Wollförster, Ulla Blümel, Astrid Wiederhold, Stiftsfräulein Christine Sökefeld und Abtissinie Stiftsdamen (v.l.) Martina Schlüter, Henriette Wollförster, Ulla Blümel, Astrid Wiederhold, Stiftsfräulein Christine Sökefeld und Abtissinie Stiftsdamen (v.l.) Martina Schlüter, Henriette Wollförster, Ulla Blümel, Astrid Wiederhold, Stiftsfräulein Christine Sökefeld und Abtissinie Stiftsdamen (v.l.) Martina Schlüter, Henriette Wollförster, Ulla Blümel, Astrid Wiederhold, Stiftsfräulein Christine Sökefeld und Abtissin
ClaudiaClaudiaClaudiaClaudiaClaudia Heitmeyer lassen die „goldene Zeit“ wieder lebendig werden und freuen sich auf viele Besucher beim Stiftsmarkt. Heitmeyer lassen die „goldene Zeit“ wieder lebendig werden und freuen sich auf viele Besucher beim Stiftsmarkt. Heitmeyer lassen die „goldene Zeit“ wieder lebendig werden und freuen sich auf viele Besucher beim Stiftsmarkt. Heitmeyer lassen die „goldene Zeit“ wieder lebendig werden und freuen sich auf viele Besucher beim Stiftsmarkt. Heitmeyer lassen die „goldene Zeit“ wieder lebendig werden und freuen sich auf viele Besucher beim Stiftsmarkt.
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Liebe Bürgerinnen und Bürger,
liebe Gäste der Stadt Bad Driburg!
Historisches Hauptgebäude alsHistorisches Hauptgebäude alsHistorisches Hauptgebäude alsHistorisches Hauptgebäude alsHistorisches Hauptgebäude als
zentrzentrzentrzentrzentrale ale ale ale ale AnlaufstelleAnlaufstelleAnlaufstelleAnlaufstelleAnlaufstelle
Im Herzen von Bad Driburg nahe
dem Bahnhof entsteht derzeit auf
dem 55 000 m² großen Eggeland-
areal unter anderem eine Park-
anlage namens „Aktiv- und Ge-
sundheitspark“, die allen Bad Dri-
burgerinnen und Bad Driburgern
offen stehen wird. Beim Abriss der
alten Nebengebäude der ehema-
ligen Klinik verblieb allein das his-
torische Eggelandklinik-Hauptge-
bäude. Das Gebäude soll nun in
einem aktuell gestarteten Verga-
beverfahren an einen Investor ver-
äußert werden, der bereit ist, es
zu einer zentralen Anlaufstelle im
entstehenden Aktiv- und Gesund-

heitspark zu entwickeln.
KiTKiTKiTKiTKiTa Dringenberg erhält a Dringenberg erhält a Dringenberg erhält a Dringenberg erhält a Dringenberg erhält AnbauAnbauAnbauAnbauAnbau
Der gestiegenen Nachfrage nach
Betreuungsplätzen für Kinder un-
ter 3 Jahren in Dringenberg konn-
te bislang durch eine Übergangs-
lösung in vielen Fällen nachge-
kommen werden. Jetzt steht der
dafür notwendige Umbau an. Im
September beginnt die Stadt Bad
Driburg mit den Bauarbeiten und
der Erweiterung der KiTa Drin-
genberg. Geplant sind zwei Bau-
abschnitte, um den fortlaufen-
den Betrieb der Einrichtung zu
gewährleisten.
Abenteuerspielplatz nimmt ersteAbenteuerspielplatz nimmt ersteAbenteuerspielplatz nimmt ersteAbenteuerspielplatz nimmt ersteAbenteuerspielplatz nimmt erste
Formen anFormen anFormen anFormen anFormen an
Die Arbeiten zur Erstellung eines

Abenteuerspielplatzes am Katz-
ohlbach laufen. Ein herrlicher,
bachbegleitender Fuß- und Rad-
weg ist in Teilen bereits fertig an-
gelegt und erste Spielgeräte sind
auf der Baustelle platziert. Der
neue Abenteuerspielplatz in der
äußerst idyllischen Katzohlbach-
aue wird ein Erlebnisspielplatz im
Grünen werden und viel Raum für
kreatives Spielen und Bewegung
bieten. Etwas abseits wird in den
nächsten Monaten eine Dirtbike-
strecke für Jugendliche mit Dirtli-
nes und Pumptracks entstehen.

Mit den besten Grüßen
Ihr Burkhard Deppe
Bürgermeister

Fußgängerbrücke
in Herste gesperrt
Seit dieser Woche ist die Fuß-
gängerbrücke Am Ükern in
Herste gesperrt. An der Brü-
cke, die über die Aa führt, ist
die Asphaltdecke undicht und

der Unterbau beschädigt. Nun
soll sie saniert werden. Die
Bauarbeiten werden voraus-
sichtlich bis einschließlich Ok-
tober dieses Jahres andauern.

Öffentliche
Bekanntmachung
Hiermit weisen wir darauf hin,
dass die „Öffentliche Bekanntma-
chung Grabpflege“ vorliegt und
im Rathaus zur Einsichtnahme
ausliegt sowie auf der Homepage

der Stadt unter:
https://www.bad-driburg.de/de/
aktuelles/amtliche-
bekanntmachungen.php
eingestellt ist.

Kinder machen „Baggerführerschein“ in Innenstadt
Am 24. September ab 14 Uhr auf dem Kinoparkplatz

Es darf gebaggert werden.Es darf gebaggert werden.Es darf gebaggert werden.Es darf gebaggert werden.Es darf gebaggert werden.

In Kooperation mit den Unter-
nehmen vor Ort hat die Stadt
Bad Driburg in diesem Sommer
ein Programm und weitere
Tipps zur Freizeitgestaltung für
Kinder zusammengestellt. Die-
se „Bad Driburger Erlebnis-An-
gebote“ umfassen die Themen-
bereiche „Gesundheit und Be-
wegung“, „Kultur und Muse-
um“, „Betriebsbesichtigungen
für Kinder“, „Tiere und Natur“
sowie „Bagger und Landmaschi-
nen“. Die Angebote wurden
bislang sehr gut angenommen
und laufen noch bis Oktober.
Baggern „wie die Profis“Baggern „wie die Profis“Baggern „wie die Profis“Baggern „wie die Profis“Baggern „wie die Profis“
Sicherlich ein Highlight im dies-
jährigen Programm: am 24. Sep-
tember können die Kinder ab
14 Uhr einen „Baggerführer-
schein“ in der Innenstadt von Bad
Driburg auf dem Kinoparkplatz

nahe dem Rathaus machen.
Gleichzeitig findet in der Innen-
stadt das Kreisfamilienfest mit
zahlreichen anderen Attraktio-
nen für die Mädchen und Jungen
statt.
Ein echter Minibagger und ein
großer Haufen Sand warten zu-
sammen mit einem Fachmann
am Konrad-Adenauer-Ring auf
die Kleinen. Heinz-Jörg Wie-
gand weist die Kinder ein und
zeigt ihnen, wie das Arbeitsge-
rät funktioniert. Dann gilt es,
den Bagger so zu bedienen,
dass kleine Aufgaben mit der
Schaufel erledigt werden, wie
zum Beispiel das Zerdrücken
eines Luftballons oder das An-
heben einer Last. Am Ende er-
halten die Kleinen ihren „Bag-
gerführerschein“ als Erinnerung.
Die Teilnahme ist kostenlos!

Weitere „Bad Driburg Erlebnis-
Angebote“ für Kinder finden Sie
auf der Homepage der Stadt unter

www.bad-driburg.de/erlebnis-
angebote. Wir wünschen viel Spaß
dabei!
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KiTa Dringenberg erhält Anbau
Schlafräume werden nachgerüstet
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Marian Claes, Stadtverordneter Paul Lingemann, 1. Beigeordneter Michael Scholle.Marian Claes, Stadtverordneter Paul Lingemann, 1. Beigeordneter Michael Scholle.Marian Claes, Stadtverordneter Paul Lingemann, 1. Beigeordneter Michael Scholle.Marian Claes, Stadtverordneter Paul Lingemann, 1. Beigeordneter Michael Scholle.Marian Claes, Stadtverordneter Paul Lingemann, 1. Beigeordneter Michael Scholle.

Der gestiegenen Nachfrage nach
Betreuungsplätzen für Kinder un-
ter 3 Jahren in Dringenberg konn-
te bislang durch eine Übergangs-
lösung in vielen Fällen nachge-
kommen werden. Jetzt steht der
dafür notwendige Umbau an. In
der nächsten Woche beginnt die
Stadt Bad Driburg mit den Bau-

arbeiten und der Erweiterung der
KiTa Dringenberg. „Geplant sind
zwei Bauabschnitte, um den fort-
laufenden Betrieb der Einrichtung
zu gewährleisten“, erläutert Mi-
chael Scholle, 1. Beigeordneter.
Im ersten Bauabschnitt werden
die Voraussetzungen für den
Anbau geschaffen.

Nach Abschluss des ersten Bau-
abschnittes, voraussichtlich im
Dezember, wird mit dem Anbau
begonnen. Neben einem Grup-
penraum, wird es dort für die
jüngsten KiTa-Kinder nach Fertig-
stellung natürlich auch einen se-
paraten, neuen Schlafraum geben.
Eine andere Gruppe erhält im

Anbau ebenfalls einen neuen
Schlafraum, außerdem sind zu-
sätzliche sanitäre Anlagen einge-
plant. Alle genannten Maßnah-
men werden voraussichtlich im
Juni 2023 abgeschlossen sein.
„Wir freuen uns schon sehr auf
die erweiterten Räumlichkeiten“,
so KiTa-Leiterin Annette Dentel.

Tankstelle der Zukunft entsteht in Bad Driburg

Die Tankstelle der Zukunft. Abbildung:Die Tankstelle der Zukunft. Abbildung:Die Tankstelle der Zukunft. Abbildung:Die Tankstelle der Zukunft. Abbildung:Die Tankstelle der Zukunft. Abbildung:
Nationale Leitstelle Ladeinfrastruktur c/o NOW GmbHNationale Leitstelle Ladeinfrastruktur c/o NOW GmbHNationale Leitstelle Ladeinfrastruktur c/o NOW GmbHNationale Leitstelle Ladeinfrastruktur c/o NOW GmbHNationale Leitstelle Ladeinfrastruktur c/o NOW GmbH

An der Brakeler Straße in Bad
Driburg soll auf einem Grundstück
neben Zweirad24 eine Tankstelle
der Zukunft entstehen. Das ist
eine Tankstelle, an der Elektro-
Autos innerhalb kürzester Zeit
aufgeladen werden können. Der
Ausschuss für Wirtschaftsförde-
rung, Stadtmarketing und -ent-
wicklung hat jetzt beschlossen,
das Grundstück langfristig für den
Betrieb einer sogenannten HPC-
Schnellladeinfrastruktur freizuge-
ben. „Es ist uns natürlich ein An-
liegen, dass die E-Autos vor Ort
in Bad Driburg aufgeladen wer-
den können. Der Trend zur E-Mo-
bilität ist deutlich sichtbar und soll
auch in Bad Driburg stattfinden.

Deshalb gibt es bei uns bereits
öffentliche E-Ladesäulen, die nun
durch eine Tankstelle der Zukunft

ergänzt werden“, freut sich Mi-
chael Scholle, dass Bad Driburg
als ein Standort des zukünftigen

„Deutschlandnetzes“ ausgewählt
wurde. Die abschließende Ertei-
lung des Zuschlags erfolgt durch
die Vergabestelle des Bundesmi-
nisteriums für Digitales und Ver-
kehr, das die Errichtung und den
Betrieb von gut 1000 Schnellla-
destandorten, mit jeweils mehre-
ren Ladepunkten, deutschland-
weit im Rahmen des Programms
„Deutschlandnetz“ plant. Für Bad
Driburg wird dieser eine Standort
als sinnvoll erachtet, weil er in
unmittelbarer Nähe zur Bundes-
straße 64 und der Innenstadt liegt.
Zwei naheliegende Gastronomie-
betriebe und ein öffentliches WC
am zukünftigen Parkdeck sind wei-
tere Argumente für den Standort.
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Obstsaftpresse kommt nach Bad Driburg
Am Dienstag, den 04. Oktober
können auf dem Schützenhaus-
Vorplatz wieder Äpfel, Birnen und
Quitten zu Saft gepresst werden.
Das Team der Firma „BKS - Das
Saftmobil“ aus Büren wird ab 9
Uhr die mitgebrachten Obstmen-
gen waschen, pressen und den
gewonnenen Saft schonend pas-

teurisieren.
Die Aktion erfolgt bereits zum vier-
ten Mal in Folge im Rahmen der
Bad Driburger Klimaschutzaktivi-
täten. „Der Saft von vor Ort ge-
wachsenen Äpfeln & Co. leistet
einen konkreten Beitrag zum
Umwelt- und Klimaschutz. Lange
Transportwege werden vermieden

und regionale Wertschöpfung ge-
fördert“, so Klimaschutzmanage-
rin Carola Mikus. Ökologisch wert-
volles Streuobstwiesenobst kön-
ne so sinnvoll genutzt werden.
Im vergangenen Jahr wurden im
Rahmen der Aktion in Bad Dri-
burg bereits rund vier Tonnen Obst
zu Saft verarbeitet. Um lange War-

tezeiten zu vermeiden, muss im
Voraus bei Familie Schonlau un-
ter Tel: 05648-9639450 oder 0160-
90614406 ein Termin vereinbart
werden. Bitte teilen Sie in die-
sem Zusammenhang auch die un-
gefähre Obstmenge in kg mit. Dort
sind auch weitere Infos und die
Preise zu erfahren.

Optimierung der Beteiligungsstruktur soll den
Stadtwerken sechsstelligen Steuerbetrag sparen
Die Stadtwerke Bad Driburg
GmbH beabsichtigt den Aufbau
eines sogenannten steuerlichen
Querverbundes. Das Finanzamt
hat die steuerliche Anerkennung
des Vorhabens verbindlich bestä-
tigt. Doch was bedeutet das für
die Stadtwerke?
Als Pächterin würde die Stadt-
werke Bad Driburg GmbH ab 2023

die Betreiberstellung der Driburg
Therme übernehmen und damit
sogar Steuern in sechsstelliger
Höhe sparen. „Wir haben uns lan-
ge zusammengesetzt und nun
eine Lösung gefunden, die städ-
tische Beteiligungsstruktur im In-
teresse der Kundinnen und Kun-
den der Stadtwerke steuerlich zu
optimieren“, erläutert Michael

Scholle, 1. Beigeordneter der
Stadt.
Da es sich bei der Therme und
den Stadtwerken um separate
GmbHs handelt, sind sie finanzi-
ell voneinander unabhängig, ha-
ben sozusagen streng getrennte
Kassen. Dennoch ergäbe sich für
die Stadtwerke GmbH ein steu-
erlicher Vorteil, weil die Steuer-

last mit der Übernahme der Be-
triebsführung in der Driburg Ther-
me sinkt. Gleichzeitig dürfen Ein-
nahmen der Stadtwerke Bad Dri-
burg GmbH nicht in die Driburg
Therme GmbH investiert werden.
Nun entscheiden abschließend die
politischen Gremien und der
Stadtrat über das Vorhaben des
steuerlichen Querverbundes.

Vergabeverfahren des Eggelandklinik-Hauptgebäudes
Attraktiver Mittelpunkt des neu entstehenden Aktiv- und Gesundheitsparks

Dezernentin Yunhua Guo und der 1. Beigeordnete MichaelDezernentin Yunhua Guo und der 1. Beigeordnete MichaelDezernentin Yunhua Guo und der 1. Beigeordnete MichaelDezernentin Yunhua Guo und der 1. Beigeordnete MichaelDezernentin Yunhua Guo und der 1. Beigeordnete Michael
Scholle vor dem historischen Hauptgebäude auf demScholle vor dem historischen Hauptgebäude auf demScholle vor dem historischen Hauptgebäude auf demScholle vor dem historischen Hauptgebäude auf demScholle vor dem historischen Hauptgebäude auf dem
Eggelandareal.Eggelandareal.Eggelandareal.Eggelandareal.Eggelandareal.

Im Herzen von Bad Driburg nahe
dem Bahnhof entsteht derzeit auf
dem 55 000 m² großen Eggeland-
areal unter anderem eine Park-
anlage namens „Aktiv- und Ge-
sundheitspark“, die allen Bad Dri-
burgerinnen und Bad Driburgern
offen stehen wird. Beim Abriss der
alten Nebengebäude der ehema-
ligen Klinik verblieb allein das his-
torische Eggelandklinik-Hauptge-
bäude. Der Ausschuss für Bau, Stra-
ßen, Umwelt und Klimaschutz hat-
te kürzlich beschlossen, wie das
Vergabeverfahren für die Folge-
nutzung dieses Gebäudes ablau-
fen soll. Es startete Anfang Sep-
tember dieses Jahres und wird im
April 2023 mit der Entscheidung
des Bewertungsgremiums enden.
Das Gebäude soll an einen Inves-
tor veräußert werden, der sich
aber zu einer „Mischnutzung mit
sozialem Schwerpunkt“ vertrag-
lich verpflichten muss. Eine Ge-
bäudenutzung, die noch einmal
die Attraktivität des Aktiv- und
Gesundheitsparks für die direk-
ten Anwohner und Bad Driburger

Bürger steigern wird.
Wer sich für den Erwerb des Ge-
bäudes interessiert, kann unter
https://www.bad-driburg.de/de/
aktuelles/meldungen/Konzeptver-
fahren-Investor-Egglandklinik.php
alle wichtigen Informationen ein-
sehen. Nach Abschluss des soge-
nannten zweistufigen Konzeptver-
gabeverfahrens, wird die Stadt
Bad Driburg in die Grundstücks-
verhandlungen mit dem Erstplat-
zierten einsteigen. Geplant ist,
das historische Hauptgebäude der
ehemaligen Eggelandklinik als
zentrale Anlaufstelle im entste-
henden Aktiv- und Gesundheits-
park einzurichten.
„Um eine sinnhafte Verknüpfung
der zwei Bereiche Park und Haupt-
gebäude miteinander zu erzielen,
ist an der Westfassade eine Platz-
fläche vorgesehen, die sich als
„neue Mitte“ in Richtung Park
öffnet und einen Knotenpunkt in
der Planung der neuen Parkanla-
ge bildet“, formuliert Michael
Scholle, 1. Beigeordneter der Stadt,
die Visionen.
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Warum ein Ehemann keine Altersvorsorge ist
Informationsveranstaltung zur Bedeutung von sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung
für Frauen
Traditionelle Rollenbilder weichen
immer mehr auf - das ist der Ein-
druck, den man von unserer mo-
dernen Gesellschaft gewinnt. Tat-
sächlich ist es aber -insbesondere
in Familien mit Kindern- mehr als
üblich, dass der Mann in einem
Vollzeitjob arbeitet und die Frau-
en in Teilzeit beschäftigt sind. Aber
auch die Tätigkeit in einem Mini-

job ist besonders beliebt. Mini-
jobs sind durch ihre verschiede-
nen Rahmenbedingungen als Zu-
verdienst zum Familieneinkom-
men häufig auf den ersten Blick
attraktiver als eine sozialversiche-
rungspflichtige Beschäftigung. Doch
Minijobs bergen, insbesondere für
Frauen, nicht zu unterschätzende
Risiken. Dies gilt vor allem, wenn

dieser nicht nur als Wiedereinstieg
oder Überbrückung ausgeübt wird,
sondern dauerhaft und als Haupt-
erwerb. Am Freitag, den 23. Sep-
tember ab 10 Uhr möchte die Deut-
sche Rentenversicherung Westfa-
len in der Aula der Kreisverwal-
tung Höxter, Moltkestraße 12 in
37671 Höxter, darüber aufklären,
warum ein Übergang in eine

sozialversicherungspflichtige Be-
schäftigung sich für Frauen oft lohnt.
Der Vortrag ist eine gemeinsame
Veranstaltung des Jobcenters
Kreis Höxter, der Agentur für Ar-
beit Höxter und des Arbeitskrei-
ses der Gleichstellungsbeauftragten
im Kreis Höxter.
Die Teilnahme an der Veranstaltung
ist kostenlos.

Herbst-UNI Girls Only / 4.10. - 7.10.2022
Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Bad Driburg informiert:
Auch in diesem Jahr findet vom
04.10. bis 07.10.2022 an der Uni-
versität Paderborn die „Herbst-
Uni“ statt. Das MINT-Schnupper-
programm richtet sich an Schü-
lerinnen der Mittel- und Oberstu-
fe, die Spaß am MINT-Bereich ha-
ben und ihre Fähigkeiten auspro-
bieren möchten. Das Programm

ist als Präsenzveranstaltung ge-
plant. Eine Auswahl an Veranstal-
tungen findet zusätzlich online
statt.
Die Vorlesungen, Laborexperi-
mente und Workshops bieten den
Teilnehmerinnen einen Einblick in
die verschiedenen MINT-Studien-
gänge der Universität Paderborn

(Mathematik, Informatik, Wirt-
schaftsinformatik, Chemie, Physik,
Elektrotechnik, Maschinenbau).
Die Schülerinnen haben die Mög-
lichkeit ihr Wissen zu vertiefen,
Gleichgesinnte kennenzulernen
und ganz allgemein in den Studi-
enalltag hinein zu schnuppern.
Weitere Informationen und eine

Programm-Übersicht sind unter
www.upb.de/fgi/herbst-uni zu fin-
den. Die Anmeldung zur Herbst-
Uni erfolgt ebenso über die genann-
te Seite (Achtung: Bis zum 18.09.
ist eine Anmeldung möglich.).
Parallel findet die „Herbst-Uni all
gender“ für Schülerinnen und
Schüler der Oberstufe statt.

Blutspende Bad Driburg
2. Auflage der Vereins-Challenge

Gewinner 2020: Matthias Pape, Rotkreuzleiter Bad Driburg, überreicht 2020 Peter Wiedemeier, Hptm. derGewinner 2020: Matthias Pape, Rotkreuzleiter Bad Driburg, überreicht 2020 Peter Wiedemeier, Hptm. derGewinner 2020: Matthias Pape, Rotkreuzleiter Bad Driburg, überreicht 2020 Peter Wiedemeier, Hptm. derGewinner 2020: Matthias Pape, Rotkreuzleiter Bad Driburg, überreicht 2020 Peter Wiedemeier, Hptm. derGewinner 2020: Matthias Pape, Rotkreuzleiter Bad Driburg, überreicht 2020 Peter Wiedemeier, Hptm. der
1. Kompanie, den ersten Preis und den Wanderpokal1. Kompanie, den ersten Preis und den Wanderpokal1. Kompanie, den ersten Preis und den Wanderpokal1. Kompanie, den ersten Preis und den Wanderpokal1. Kompanie, den ersten Preis und den Wanderpokal

Der Ortsverein Bad Driburg des
Deutschen Roten Kreuzes führt
am Mittwoch, 21. September, von
16 bis 20 Uhr wieder eine Blut-
spende im Schützenhaus Bad Dri-
burg durch. Parallel findet die
zweite Auflage der „Vereins-Chal-
lenge“ statt, zu der die Vereine
der Kernstadt Bad Driburg herzlich
einladen sind.
Der Ablauf ist wie beim letzten
Mal geplant: Jeder Spender gibt
am Tag der Blutspende an, für
welchen Verein die Blutspende
gezählt werden soll. Die drei Ver-
eine mit den meisten Spender-
innen und Spendern erhalten nach
Abschluss der Aktion attraktive
Preise für die nächste Vereinsak-
tivität. Neu hinzu kommt in die-
sem Jahr ein Sonderpreis für den
Verein mit den meisten Neuspen-
dern. Ganz gespannt ist der Orts-
verein wieder auf kreative Erken-
nungsmerkmale des jeweiligen
Vereins.

Die Anmeldung ist bis 19.45 Uhr,
gerne auch online unter https://
terminreservierung.blutspendedienst-

west.de/m/Bad-Driburg möglich.
Die Siegerehrung erfolgt direkt im
Anschluss an die Blutspende um

20 Uhr am Schützenhaus.
Das DRK Bad Driburg freut sich auf
zahlreiche Spender!

Ende: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad DriburgEnde: Informationen aus der Stadt Bad Driburg
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Jahresversammlung der
YEBO Zululand Initiativen
Alle Mitglieder, Freunde und För-
derer der YEBO Zululand Initia-
tiven sind zur Jahreshauptver-
sammlung für Samstag, 24. Sep-
tember, in die Gaststätte Haus-
mann in Dringenberg eingela-
den. Das Treffen beginnt mit ei-
nem Kaffeetrinken um 15 Uhr.

Auf dem Programm stehen der
Jahresrückblick 2021 mit Kas-
senbericht sowie aktuelle Infor-
mationen. Fotos aus Südafrika
zeigen die vielfältigen Entwick-
lungen in den Projekten. Der
Vorstand freut sich über eine
zahlreiche Teilnahme!

Bücherschrank erfreut sich weiterhin großer Beliebtheit
Der Bücherschrank ist für viele
mittlerweile zur festen Anlaufstel-
le in der Bad Driburger Innenstadt
geworden.
Irgend ein seltenes Buch, ein teu-
rer Photobildband oder ein längst
vergessener Schatz finden sich
fast immer, wenn man mit ein bis-
schen Geduld danach sucht. Auch
die Kinder- und Jugendliteratur ist
sehr beliebt und meist wahnsin-
nig schnell vergriffen.
Mitunter möchte man meinen,
dass der Schrank fast ein biss-
chen zu gut angenommen wird.
Denn häufig quillt er über vor lau-
ter Büchern, Zeitschriften, Video-
kassetten, DVDs und dergleichen,

die dann teilweise in zweiter und
dritter Reihe verstaut werden.
Da schmerzt es uns als Bücher-
schrankpaten schon ein bisschen,
dass wir vieles davon entsorgen
müssen. Bisweilen bekommen
wir Anfragen, größere Mengen
an Büchern anzunehmen, bspw.
aus Haushaltsauflösungen. Das
können wir leider nicht leisten.
Denn bereits jetzt haben wir pri-
vat so viele Bücher auf Lager
liegen, dass man den Schrank
bequem zehnfach damit füllen
könnte. Unsere Lagerkapazitä-
ten sind erschöpft und es kommt
immer noch mehr dazu.
Nebenbei bemerkt: alles was kein

Buch ist, entfernen wir ohnehin
zügig, damit mehr Platz für Bü-
cher ist. Auch viele unansehnli-
che oder zerfledderte Exemplare
versuchen wir zeitnah heraus zu
nehmen.
Der Bücherschrank funktioniert
aber nur so gut, wie er von Nutze-
rinnen und Nutzern hinterlassen
wird. Denn als Bücherschrankpa-
ten können wir nicht rund um die
Uhr für Ordnung sorgen. Daher
die Bitte an Sie: verlassen Sie den
Schrank so, wie Sie ihn vorfinden
möchten. Wenn Sie sehen, dass
der Platz erschöpft ist, stellen Sie
ihre Bücher besser ein andermal
ein.

Auch das Angebot an Büchern ist
letztlich nur so gut, wie das, was
dort von den Nutzerinnen und
Nutzern eingestellt wird.
Abschließend noch ein Hinweis:
auch wenn es manch eine/n
schmerzen mag, ist nicht jedes
Buch unbedingt noch für andere
wertvoll oder lesenswert. Man
darf Bücher auch aussortieren
und (bei gebundenen Exempla-
ren ohne den Buchrücken) in die
Papiertonne geben. Das ist kein
Sakrileg.
Wir freuen uns auf viele weitere
Jahre des Büchertauschens.
Ihre Bücherschrankpaten
Reingard Brett und Bernd Blome

„Bad Driburger Räuber e.V.“ - Fanclub des SC Paderborn 07
Spitzenfußball kann man schon
lange genießen in Bad Driburgs
Kultkneipe „Zum Posträuber“ am
Hellweg. Seit Januar 2020 gibt es
zusätzlich den SCP -Fanclub „
Bad Driburger Räuber e.V.“
Dabei handelt es sich um einen
vom SC Paderborn anerkannten
Fanclub. Aufgrund der Corona -
Pandemie waren die Aktivitäten
aber in der der ersten Zeit stark
eingeschränkt.

Insgesamt zählt er bereits 55 Mit-
glieder und bietet seinen Mitglie-
dern den gemeinsamen Besuch
der Heimspiele und Fahrten zu ei-
nigen Auswärtsspielen an, zum
Beispiel nach Braunschweig und
Hannover noch in dieser Saison.
Diese Spiele können wir natürlich
auch gemeinsam auf einer Groß-
bildleinwand in der Vereinsgast-
stätte „Zum Posträuber“ an-
schauen, bestens versorgt von

unserem Vereinswirt und 1. Vor-
sitzenden des Fanclubs Michael
Lammert sowie seinem Team.
Bei den Auswärtsspielen gibt es

Der Der Der Der Der VVVVVorstand vorstand vorstand vorstand vorstand v.l..l..l..l..l. 2. 2. 2. 2. 2.     VVVVVorsitzender Hilgo Ott,orsitzender Hilgo Ott,orsitzender Hilgo Ott,orsitzender Hilgo Ott,orsitzender Hilgo Ott, Beisitzerin Stephanie Beisitzerin Stephanie Beisitzerin Stephanie Beisitzerin Stephanie Beisitzerin Stephanie
BosdorffBosdorffBosdorffBosdorffBosdorff,,,,, 1. 1. 1. 1. 1.     VVVVVorsitzender Michael Lammert,orsitzender Michael Lammert,orsitzender Michael Lammert,orsitzender Michael Lammert,orsitzender Michael Lammert, Kassiererin Kristin Uhe Kassiererin Kristin Uhe Kassiererin Kristin Uhe Kassiererin Kristin Uhe Kassiererin Kristin Uhe
und Schriftführer und Schriftführer und Schriftführer und Schriftführer und Schriftführer TTTTTheo Schäfersheo Schäfersheo Schäfersheo Schäfersheo Schäfers.....

die originale SCP - Stadion - Brat-
wurst vom Grill.
Für unsere Mitglieder und Fußball
- Freunde bieten wir Fanartikel

mit unserem Logo wie T-Shirts,
Hoodies, Tassen, Feuerzeuge und
Taschen zum Erwerb an.
Unsere erste Auswärtsfahrt
konnten wir endlich am Sams-
tag, 30. Juli, zum DFB - Pokal-
spiel nach Wernigerode starten.
Bei herrlichem Sommerwetter fei-
erten wir mit weiteren 500 SCP -
Fans den 10:0 Sieg unserer Mann-
schaft! Es war ein vollkommen
gelungener Tag!

Wenn wir Euer Interesse geweckt
haben und Ihr wie wir, Fußball mit
Herzblut lebt, würden wir uns freu-
en, Euch als Mitglieder in unse-
rem Fanclub begrüßen zu dürfen!
Interessierte können sich gerne
in unserem Vereinslokal „ Zum
Posträuber“ bei dem Vorsitzen-
den Michael Lammert melden.
„ Es geht auch ohne Fans - aber
es ist Mist!“ - O - Ton Steffen
Baumgart
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Musik für die Seele

Foto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privatFoto: privat

„Amor Che Voi… - Musik für die
Seele“ aus der Renaissance und
des Frühbarock, so lautet der
Programmtitel eines außerge-
wöhnlichen Konzerts am Sonntag,
18.September, um 16.30 Uhr in
der evangelischen Kirche am
Kurpark Bad Driburg.
Aus dieser bedeutenden Kunst-
epoche erklingen Lieder, Liebes-
weisen und Instrumentalmusik
aus dem deutschsprachigen
Raum sowie aus Frankreich und
aus Italien.

Das in Lübeck ansässige Künstler-
duo Sabine Loredo Silva/Gesang
und Ulf Dressler/Lauten-Instru-
mente begibt sich mit dem Publi-
kum auf eine musikalische Zeit-
reise mit Werken von Martin Lu-
ther („Frau Nachtigall“), Adrian
Willaert, Jakob Kremberg, Hans
Neusidler, Claudio Monteverdi und
anderen.

Der Eintritt ist frei. Am Ausgang
wird um eine Spende zur Deckung
der Unkosten gebeten.
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Die „Auszeit“ ist auf dem Vormarsch
Fachtagung in Bad Driburg mit 80 Teilnehmern engagiert sich für die Ausweitung von Kuren
für pflegende Angehörige

Die erste Fachtagung zum Thema Reha für pflegende Angehörige ist sehr erfolgreich verlaufen.Die erste Fachtagung zum Thema Reha für pflegende Angehörige ist sehr erfolgreich verlaufen.Die erste Fachtagung zum Thema Reha für pflegende Angehörige ist sehr erfolgreich verlaufen.Die erste Fachtagung zum Thema Reha für pflegende Angehörige ist sehr erfolgreich verlaufen.Die erste Fachtagung zum Thema Reha für pflegende Angehörige ist sehr erfolgreich verlaufen.

Referent Dr. med. Gregor Kosmützky und Tagungsleiter Ronald ClaaßenReferent Dr. med. Gregor Kosmützky und Tagungsleiter Ronald ClaaßenReferent Dr. med. Gregor Kosmützky und Tagungsleiter Ronald ClaaßenReferent Dr. med. Gregor Kosmützky und Tagungsleiter Ronald ClaaßenReferent Dr. med. Gregor Kosmützky und Tagungsleiter Ronald Claaßen
freuen sich über die große Resonanz.freuen sich über die große Resonanz.freuen sich über die große Resonanz.freuen sich über die große Resonanz.freuen sich über die große Resonanz.

In der Klinik Berlin in Bad Driburg
haben seit Juli bereits mehr als
30 pflegende Angehörige eine
„Auszeit“ erhalten. „Der Bedarf
an solchen Angeboten ist sehr
groß, das sehen wir jeden Tag und
gerade auch diese Tagung hat ge-
zeigt, dass wir am Klinikstandort
Bad Driburg sehr gut aufgestellt
sind, dieses Angebot aufzufan-
gen“, sagt Dr. med. Gregor Kos-
mützky, Ärztlicher Direktor des
Reha-Zentrums der Bad Dribur-
ger Klinik Berlin.
Im Gräflichen Park in Bad Driburg
hat jetzt eine Fachtagung mit 80
Teilnehmern zur perspektivischen
Ausrichtung von Heilangeboten
für pflegende Angehörige statt-
gefunden. „Wir müssen die Kur
an vielen Stellen neu denken und
die stationäre Rehabilitation für
pflegende Angehörige ist genau
der richtige Ansatz“, hatte Regie-
rungsberater Georg Oberkötter
vom Landesgesundheitsministeri-
ums erklärt.
In Deutschland gibt es etwa vier
Millionen pflegende Angehörige
aller Alterststufen. Viele davon
sind berufstätig. Die Vereinbar-
keit von Pflege, Familie und Ar-
beit stellen eine hohe Belastung
dar, die zu psychischer Überbe-
lastung und körperlicher Erkran-
kung führen kann. Um die Ge-
sundheit pflegender Angehörige
zu fördern, haben sich derzeit vier
Reha-Kliniken in OWL auf die Stär-
kung pflegender Angehöriger spe-
zialisiert. Neben der Klinik Berlin
in Bad Driburg werden solche Aus-
zeiten auch im MZG in Bad Lipp-
springe, der Berolina Klinik in Bad
Oeynhausen und der Rose Klinik
in Horn-Bad Meinberg angeboten.
Dabei soll es aber nicht bleiben.
„Wir stellen uns vor, dass es bis
2024 in OWL sechs bis acht Klini-

ken sein sollten, die solche Maß-
nahmen anbieten“, erklärte Ta-
gungsorganisator Ronald Claaßen
Projektleiter der Teutoburger
Wald Touristik.
Bad Driburg soll innerhalb dieser
Sparte ein besonderes Zentrum
bilden, da vor allem auch die Gräf-
liche Klinikgruppe mit der Park-
klinik Bad Hermannsborn und
auch die Klinik Rosenberg aktuell
dabei sind, entsprechende Ange-
bote zu erarbeiten.
Die Rehabilitationsmaßnahme für
pflegende Angehörige dauert in
der Regel drei Wochen. Auf dem
Programm stehen Bewegungsthe-
rapie, Sporttherapie, Entspan-
nung und Stressbewältigung. Auch
die psychologische Begleitung
spielt eine große Rolle. In Grup-
pen- und Einzelgesprächen wird
auch die Pflegesituation in den

Gemeinsam durch die Krise - Partnerschaft und Depression

Blick genommen, da viele pfle-
gende Angehörige das pflegebe-
dürftige Familienmitglied im Blick
haben und eigene Bedürfnisse

dabei vergessen. Gleichzeitig
werden Strategien erlernt, den
Pflegealltag künftig leichter zu
bewältigen.

Wenn ein Partner an einer De-
pression erkrankt, leidet auch der
andere mit und die Partnerschaft
wird oft schwierig.
Eine gute Partnerschaft kann eine
Ressource sein, die zur Überwin-
dung der Depression beiträgt.
Dennoch dürfen beide nicht die

Illusion haben, dass die Liebe al-
les heilen kann.
Die Veranstaltung zeigt Wege,
wie eine Partnerschaft trotz de-
pressiver Phasen gelebt werden
kann, damit sie nicht an dieser
Belastung zerbricht.
Referentin:Referentin:Referentin:Referentin:Referentin:

DrDrDrDrDr..... Cornelia  Cornelia  Cornelia  Cornelia  Cornelia WiemeyerWiemeyerWiemeyerWiemeyerWiemeyer-F-F-F-F-Fauldeauldeauldeauldeaulde
Die Referentin ist Dipl.-Psycholo-
gin und systemische Familienthe-
rapeutin. Sie leitet die Kath. Be-
ratungsstelle für Ehe-, Familien-
und Lebensberatung in Brakel und
ist Autorin des Buches „Lernen,
im Regen zu tanzen. Wie sie als

Paar eine Depression bewältigen.“
Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag,Donnerstag, 15. 15. 15. 15. 15. September September September September September,,,,,
um 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhrum 19.30 Uhr
Pfarrheim St. Peter und Paul,Pfarrheim St. Peter und Paul,Pfarrheim St. Peter und Paul,Pfarrheim St. Peter und Paul,Pfarrheim St. Peter und Paul,
Prälat-Zimmermann-StrPrälat-Zimmermann-StrPrälat-Zimmermann-StrPrälat-Zimmermann-StrPrälat-Zimmermann-Str..... 9 9 9 9 9
in Bad Driburgin Bad Driburgin Bad Driburgin Bad Driburgin Bad Driburg
(Vortrag und Austausch / Eintritt
frei)
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Pflege on Tour
in Bad Driburg
Gesundheitsberufe neu erleben
Kaum eine Branche hat so vielfäl-
tige Berufsfelder und Karrierechan-
cen wie die Pflege. Und auch bei
der Arbeitsorganisation ist die
Branche ideenreich. Denn ein Vier-
tel der bisher ausgezeichneten Fa-
milienfreundlichen Unternehmen
im Kreis Höxter sind aus der Ge-
sundheits- und Pflegebranche. Aus-
gezeichnet wurden sie z.B. für ihre
vielfältigen Arbeitszeitmodelle, die
praktischen Notfallpläne und die
Unterstützung von Ferienbetreu-
ungsangeboten. Gute Vorausset-
zungen also zum Beispiel für Frau-
en, die über den beruflichen
Wiedereinstieg nach einer Eltern-
oder Pflegezeit nachdenken.
Doch auch wegen der vielfältigen
Aufgabenbereiche und Themenfel-
dern herrscht bei vielen Interes-
sierten Unsicherheit, ob die Pfle-
gebranche die richtige Wahl ist.
Abhilfe schafft da „Pflege on Tour“.
Neugierige können sich mehrere
Einrichtungen anschauen, lernen
die verschiedenen Aufgabengebie-
te kennen und können Fragen zum
Einstieg oder der Ausbildung stel-
len. Mit dabei sind der SeniorenSeniorenSeniorenSeniorenSenioren
Park carpe-diem als stationäre Pfle-Park carpe-diem als stationäre Pfle-Park carpe-diem als stationäre Pfle-Park carpe-diem als stationäre Pfle-Park carpe-diem als stationäre Pfle-
geeinrichtung,geeinrichtung,geeinrichtung,geeinrichtung,geeinrichtung, die  die  die  die  die AAAAAWO KreisverWO KreisverWO KreisverWO KreisverWO Kreisver-----
band Höxter eband Höxter eband Höxter eband Höxter eband Höxter e.V.V.V.V.V..... für ambulante für ambulante für ambulante für ambulante für ambulante
Pflege, die Knappschafts-Klinik alsPflege, die Knappschafts-Klinik alsPflege, die Knappschafts-Klinik alsPflege, die Knappschafts-Klinik alsPflege, die Knappschafts-Klinik als
Rehaklinik und das St. Josef Hos-Rehaklinik und das St. Josef Hos-Rehaklinik und das St. Josef Hos-Rehaklinik und das St. Josef Hos-Rehaklinik und das St. Josef Hos-
pital als Krpital als Krpital als Krpital als Krpital als Krankankankankankenhaus mit enhaus mit enhaus mit enhaus mit enhaus mit Akut-Akut-Akut-Akut-Akut-
versorgungversorgungversorgungversorgungversorgung. Außerdem wird auch
das Bildungszentrum Bildungszentrum Bildungszentrum Bildungszentrum Bildungszentrum WWWWWeseresereseresereser-Egge-Egge-Egge-Egge-Egge
vor Ort sein,vor Ort sein,vor Ort sein,vor Ort sein,vor Ort sein, um die  um die  um die  um die  um die Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-Ausbildungs-
möglichkmöglichkmöglichkmöglichkmöglichkeiteneiteneiteneiteneiten vorzustellen. Teil-
nehmende werden mit einem Bus
von Station zu Station gefahren
und können vor Ort die einzelnen
Einrichtungen und Berufsfelder

kennenlernen. Am Ende werden sie
selbstverständlich zur Ausgangs-
station beim Senioren-Park carpe
diem zurückgebracht.
Das Netzwerk Pflege im Kreis Höx-
ter gestaltet die Veranstaltung und
will nicht nur die vielfältigen Be-
rufsfelder in den Vordergrund stel-
len, sondern auch die Möglichkeit
nach der Veranstaltung ein indivi-
duelles Praktikum in der Wunsch-
einrichtung vereinbaren zu kön-
nen, um sich dort ein bestimmtes
oder auch verschiedene Berufsfel-
der nochmal im Detail anschauen
zu können.
Gerrit Fischer vom Kompetenzzen-
trum Frau und Beruf OWL ist Koo-
perationspartnerin in dem Projekt
und möchte Berufsrückkehrenden
und Personen, die über eine Rück-
kehr nachdenken oder offen für ei-
nen Wechsel sind, die Pflegebran-
che ans Herz legen. „Ich habe Ein-
richtungen im Kreis Höxter ken-
nengelernt, die so viele Arbeits-
zeitmodelle haben, wie Beschäf-
tigte. Die Branche ist sehr ab-
wechslungsreich und bietet viele
erfüllende Aufgaben, deshalb ist
„Pflege in Tour“ die perfekte Ge-
legenheit, um sich zu informieren“,
so Fischer.
Pflege on Tour findet am 22. Sep-
tember von 8.30 bis circa 12.30 Uhr
statt. Treffpunkt ist der Senioren-
Park carpe diem, Caspar-Heinrich-
Straße 14, 33014 Bad Driburg.
Um Anmeldung wird gebeten beim
Bildungszentrum Weser-Egge,
Stephanie Schoppe
05272 6071901 oder unter
bz-info@khwe.de. Die Teilnahme
ist kostenlos.
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pro barrierefrei fährt nach Dresden Teil 4
Hofkirche - Historisches Grünes Gewölbe - Pizzeria Aposto

Mit einem Aufzug in die geschichtsträchtige HofkircheMit einem Aufzug in die geschichtsträchtige HofkircheMit einem Aufzug in die geschichtsträchtige HofkircheMit einem Aufzug in die geschichtsträchtige HofkircheMit einem Aufzug in die geschichtsträchtige Hofkirche

Auf dem Weg zum Historischen Grünen GewölbeAuf dem Weg zum Historischen Grünen GewölbeAuf dem Weg zum Historischen Grünen GewölbeAuf dem Weg zum Historischen Grünen GewölbeAuf dem Weg zum Historischen Grünen Gewölbe

Unser IC 2 fährt in Dresden HbfUnser IC 2 fährt in Dresden HbfUnser IC 2 fährt in Dresden HbfUnser IC 2 fährt in Dresden HbfUnser IC 2 fährt in Dresden Hbf
ein.ein.ein.ein.ein.

(ag) Nachdem am letzten Tag der
Dresdenfahrt die Koffer vor oder
direkt nach dem Frühstück ge-
packt waren, wurden sie unten
im Hotel abholbereit deponiert.
Die Teilnehmer machten sich nun
über den Radweg entlang der
Elbe und die Augustusbrücke auf
zur Hofkirche. Der Lift in der ba-
rocken Hofkirche beeindruckte
durch die denkmalgerechte
Bauweise. Dazu erklärten Tafeln
die Geschichte der Hofkirche.

Abwärts machte der Aufzug je-
doch Probleme.
Nun ging es zum Zwinger, der
jedoch wie jeden Montag ge-
schlossen war. Außerdem war
dort bedauerlicherweise eine
Baustelle. Am Historischen Grü-
nen Gewölbe hingegen wurde
eine Außnahme mit Zeitkarten
gemacht, da die Gruppe sonst
zu groß gewesen wäre. Nach Ab-
gabe von Handgepäck ging es
durch eine Sicherheitsschleuse

in und nachher auch wieder aus
die beeindruckende Ausstellung.
Einige Teilnehmer holten sich
auch noch nachträglich einen
Audioguide. Dann schlenderten
die Mitglieder zur und durch
die Altmarktgallerie, die keinen
Anlass zur Kritik bot. Das Glei-
che galt für die Pizzeria Apos-
to, die mit großen Speisen auf-
wartete. Ein Behinderten-WC
war bei beiden eine Selbstver-
ständlichkeit.
Am Hauptbahnhof angekommen,
fiel die Gruppe gleich den über-
raschend hilfsbereiten ehren-
amtlichen Maltesern auf, die
schnell ihre Hilfe anboten. Je-
doch war zuerst unklar, wo die
E-Mobile abzugeben und die
Koffer entgegenzunehmen wa-
ren. Nach Klärung der Abgabe
der E-Mobile und der Inemp-
fangnahme der Kofferwar noch
etwas Zeit den Dresdener Haupt-
bahnhof zu erkunden. Die Über-
gabe der Rollstühle und die Ent-
gegennahme der Koffer, die ein
Taxiunternehmen vom Hotel zum
Bahnhof gebracht hatte, verlief
einwandfrei. Und so erreichten
alle auch das Gleis.

Der Einstieg ging dank Malte-
ser und Bahnpersonal gut, je-
doch gab es Verzögerungen wäh-
rend der Fahrt nach Hannover,
sodass der Umstieg knapp war.
Dank der Hilfe des dortigen
Bahnpersonals klappte dieser
aber züging. Da das Rollstuhl-
abteil in der S5 zu klein war,
musste auf das Fahrradabteil
ausgewichen werden. Die dort
sitzenden Reisenden ohne Fahr-
rad mussten deswegen dann
auch ihre Plätze räumen, was
nicht jeden erfreute. Mit Verzö-
gerungen fuhren die Reisenden
dann nach Altenbeken. Dort
funktioniete der Aufzug und
auch die Heimfahrt mit den Au-
tos und dem vereinseigenen An-
hänger klappte problemlos.
Besuchen Sie uns doch! An je-
dem 1. und 3. Freitag um 18 Uhr
im Gemeindehaus der Evangeli-
schen Kirche.
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Sportliche Fahrradtour begeisterte

Trinkpause unter einer Schatten spendenden Baumkrone kurz vor Engar.Trinkpause unter einer Schatten spendenden Baumkrone kurz vor Engar.Trinkpause unter einer Schatten spendenden Baumkrone kurz vor Engar.Trinkpause unter einer Schatten spendenden Baumkrone kurz vor Engar.Trinkpause unter einer Schatten spendenden Baumkrone kurz vor Engar.
Noch 11 km bis WarburgNoch 11 km bis WarburgNoch 11 km bis WarburgNoch 11 km bis WarburgNoch 11 km bis Warburg

Auf dem Warburger Altstadtmarktplatz stärkten sich die Radler amAuf dem Warburger Altstadtmarktplatz stärkten sich die Radler amAuf dem Warburger Altstadtmarktplatz stärkten sich die Radler amAuf dem Warburger Altstadtmarktplatz stärkten sich die Radler amAuf dem Warburger Altstadtmarktplatz stärkten sich die Radler am
vielfältigen Gastronomie-Angebotvielfältigen Gastronomie-Angebotvielfältigen Gastronomie-Angebotvielfältigen Gastronomie-Angebotvielfältigen Gastronomie-Angebot

Am Samstag, 13. August, haben
sich 14 Teilnehmer auf dem Rat-
hausplatz Bad Driburg zur sportli-
chen Radtour des Heimatvereins
Bad Driburg eingefunden. Neben
zwölf E-Bikes kamen auch ein
Rennrad und ein Mountainbike
ohne Hilfsantrieb zum Einsatz.
Bei schönstem Sommerwetter -
laut Vorhersage sollte eine Tem-
peratur von 30 Grad erreicht wer-
den - startete die Gruppe um 9.30
Uhr auf die von Hubert Kappen-
berg ausgearbeitete und geführte
Radtour. Sie führte in die südliche
Region des Kreises Höxter vorbei
an der Antoniusklus nach Neuen-
heerse, über Willebadessen und
Scherfede bis an die Diemelhalle
in Rimbeck. Dort legte die Truppe

bei steigender Temperatur die
erste größere Pause ein, um sich
mit kühlen Getränken zu erfri-
schen. Dann ging es weiter nach
Warburg, wo die Warburger das
Kälkenfest am Altstadtmarkt fei-
erten. Der Marktplatz verfügte
über ausreichend schattige
Sitzmöglichkeiten und Gastrono-
mie-Angebote, so dass sich die
Radler zur Mittagspause hier mit
leckeren Speisen und Getränken
versorgen konnten. Nach gehöri-
ger Ruhezeit war es um 13 Uhr
Zeit zum Aufbruch. Die nächsten
Orte am Tourenverlauf lauteten
Peckelsheim, Niesen und Gehr-
den, bevor das Weidenpalais-Cafe
in Rheder zur letzten Pause ange-
fahren wurde. Hier sorgten Kaffee,

Kuchen und kühle Getränke für
das leibliche Wohl bei jetzt erreich-
ten 30 Grad, was einem sogenann-
ten „Hitzetag“ entsprach. Danach
Weiterfahrt zum Rathausplatz in
Bad Driburg, Ankunft 16.30 Uhr.
Die reine Fahrzeit betrug vier Stun-

den und 40 Minuten für 88,62 km.
Es war wieder eine gelungene
Fahrradtour durch die schöne
Landschaft des Kreises Höxter,
äußerten sich alle Teilnehmer be-
geistert. Sie freuen sich schon auf
die Tour im Jahr 2023.

Peter Kufner ist
Stadtmeister im Doppelkopf
Über zwei Jahre musste Peter Kuf-
ner auf seinen Titel warten, da
Corona die Welt in Atem hielt und
hält. Nun ist es soweit und mit
397 Punkten ist er ein würdiger
Sieger. Am Donnerstag, 8. Sep-
tember, konnte der letzte Spiel-
tag des 2020-Turnieres endlich zu
Ende gespielt werden.
Beim Tagessieg von Mario Panko-
ke reichte Peter ein achter Platz
um Heinz Degner auf dem zwei-
ten Platz zu halten. Dritter wurde
Martin Scheller, der mit 114 Punk-
ten die beste Tageswertung aller
zehn Spieltage erreichte.
Aktuell läuft bereits das 2022-
Turnier an dem aber immer noch
teilgenommen werden kann.
Wer Interesse hat, kommt ein-
fach am Donnerstag um 19 Uhr in

die Gaststätte zum Posträuber
(Hellweg 4A, 33014 Bad Driburg).
Hier die Platzierungen der Tages-
sieger
01) Peter Kufner, 397 Punkte, ein

Tagessieg
02) Heinz Degner, 340 Punkte
03) Martin Scheller, 322 Punkte,

ein Tagessieg
04) Reinhold Forkel, 307 Punkte
05) Mario Pankoke, 292 Punkte,

zwei Tagessiege
06) Hans-Josef Vester, 251 Punkte
07) Hans-Jürgen Reimer,

238 Punkte, zwei Tagessiege
08) Gerhard Große-Frericks,

198 Punkte, zwei Tagessiege
10) Volkhard Meyer, 179 Punkte,

ein Tagessieg
12) Gaby Schwarz, 115 Punkte,

ein Tagessieg

Mitgliederversammlung
des Betreibervereins
Der Betreiberverein Bergdorfhal-
le Pömbsen e. V. lädt zur diesjäh-
rigen Mitgliederversammlung am
28. September in die Bergdorf-
halle Pömbsen ein. Die Versamm-
lung beginnt um 20 Uhr. Anträge
sind in schriftlicher Form bis zum

21. September beim Vorstand ein-
zureichen.
Die Tagesordnungspunkte sind
den örtlichen Aushängen zu
entnehmen.
Der Vorstand würde sich freuen
viele Mitglieder begrüßen zu dürfen.
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Schlaganfall-Selbsthilfegruppe
Bad Driburg stellt sich neu auf

GruppensprecherGruppensprecherGruppensprecherGruppensprecherGruppensprecher
Martin ViertmannMartin ViertmannMartin ViertmannMartin ViertmannMartin Viertmann

Sehr verehrte LeserinnenSehr verehrte LeserinnenSehr verehrte LeserinnenSehr verehrte LeserinnenSehr verehrte Leserinnen
und Leser!und Leser!und Leser!und Leser!und Leser!
Die Schlaganfall-Selbsthilfe-
gruppe wurde von mir nun mehr
als 5 Jahre geleitet. Die gesund-
heitlichen Probleme lassen eine

Fortführung dieser Arbeit nicht
mehr zu.
Am 22. Juni 2017 gründete ich
unter Anleitung des Chefarztes
und Neurologen der Vital-Klinik
„Dreizehnlinden“ in Bad Driburg,
Dr. Harald Bennefeld, diese Schlag-
anfall-Selbsthilfegruppe für den
Bereich von Bad Driburg, um aus
der eigenen Erfahrung heraus wie
der von Mitgliedern anderen
Menschen eine Perspektive zu
geben, wenn sie einen Schlagan-
fall erlitten hatten. In all den ver-
gangenen Jahren hat sich niemand
gefunden, die Position eines Stell-
vertreters oder einer Stellvertre-
terin zu übernehmen. Da nun die
Zeit gekommen ist, dass ich diese
Arbeit aus gesundheitlichen Grün-
den und aufgrund meines hohen
Alters nicht mehr leisten kann,

ist die Neubesetzung der Position
des Gruppensprechers unum-
gänglich. Die intensiven Bemü-
hungen seit mehr als einem
Jahr, dieses Ehrenamt aus den
Mitgliedern heraus neu zu be-
setzen, war ohne Erfolg. Mehre-
re Aufrufe in der Öffentlichkeit
blieben ungehört.
Welchen Sinn macht es, Mitglied
in einer Selbsthilfegruppe zu
sein? Wie der Name schon sagt,
handelt es sich bei dieser Mit-
gliedschaft um eine Hilfe zur
Selbsthilfe. Das Wissen um das
Problem mit dieser Krankheit, den
Umgang damit und die Vorsorge,
einen weiteren Schlaganfall zu
vermeiden, ist die Grundlage des
gemeinschaftlichen Interesses.
Viele weitere Fragen, die von den
Mitgliedern geäußert werden,

werden hinterfragt und möglichst
von Fachleuten beantwortet. Eine
große Fülle von Informationen
wurde von mir gesammelt, um die-
sem Anspruch gerecht zu werden.
Wird der Vorstand nicht neu be-
setzt, wird sich die Selbsthilfe-
gruppe auflösen müssen. Dieses
wäre um so bedauerlicher, weil
dieser Verein eine gute Grundla-
ge für einen Fortbestand hätte.
Am 29. September findet wieder
das monatliche Treffen der Mit-
glieder im ev. Gemeindezentrum
in der Brunnenstraße 10 in Bad
Driburg statt. Dort wird mit Unter-
stützung der Schlaganfall-Selbst-
hilfegruppe Paderborn (Herr Josef
Driller) über die Zukunft der Grup-
pe gesprochen. Vielleicht bietet
sich so noch eine Lösung an.
Martin Viertmann

SV Alhausen/Pömbsen - Die nächsten Spiele

Der TC Blau-Weiss Bad Driburg e.V. lädt ein
Blau-Weiße Nacht und Mitglieder-versammlung finden im Oktober statt

Erstes Badmintonspiel der 1. Mannschaft

von links: Magnus Wiechers, Kai Bönnighausen, Thomas Wypior,von links: Magnus Wiechers, Kai Bönnighausen, Thomas Wypior,von links: Magnus Wiechers, Kai Bönnighausen, Thomas Wypior,von links: Magnus Wiechers, Kai Bönnighausen, Thomas Wypior,von links: Magnus Wiechers, Kai Bönnighausen, Thomas Wypior,
NicNicNicNicNicolas Kersting, Sarah Döring, Jan Wiechersolas Kersting, Sarah Döring, Jan Wiechersolas Kersting, Sarah Döring, Jan Wiechersolas Kersting, Sarah Döring, Jan Wiechersolas Kersting, Sarah Döring, Jan Wiechers

Beim ersten Heimspiel der 1.
Badmintonmannschaft hatten die
Driburger gleich mit zwei Proble-
men zu kämpfen. Kai Bönnighau-
sen und Lara Fieseler konnten nicht
antreten. Für Kai sprang Thomas
Wypior ein, das Damendoppel aber
musste kampflos abgegeben wer-
den. Aber Thomas Wypior war ein
guter Ersatz, er gewann das drit-
te Herreneinzel mit 21:18 und
23:21 für Bad Driburg.
Dass die Spieler vom TV 1875 Pa-
derborn ein ebenbürtiger Gegner
waren, zeigte sich auch bei zwei
spannenden Dreisatzspielen. Das
zweite Herrendoppel mit Nicolas
Kersting und Thomas Wypior ging

im dritten Satz ganz knapp mit 22:20
an die Paderborner. Dafür konnte
Jan Wiechers das 1. Herreneinzel
im dritten Satz mit 21:19 für die
Driburger gewinnen. Die weiteren
Punkte für die Heimmannschaft hol-
ten im 1. Herrendoppel Jan und
Magnus Wiechers sowie im Mixed
Sarah Döring mit Magnus Wiechers.
Das zweite Herrendoppel sowie das
Dameneinzel gewannen die Gäste.
So trennten sich die Mannschaften
am Ende mit 4:4. Damit steht Bad
Driburgs erste auf Platz drei der
Tabelle in der Bezirksliga Nord. Die
Paderborner liegen auf Platz ein,
haben allerdings auch bereits ein
Spiel mehr absolviert.

Zwei Oktoberveranstaltungen wer-
fen Ihre Schatten voraus, zu denen
der Vorstand herzlich einladen möch-

te. Am 8. Oktober ab 18 Uhr feiern
wir mit unseren Mitgliedern und
Freunden die Blau- Weiße Nacht.

Das Programm hängt u.a. am Club-
haus aus. Am 17. Oktober ab 19 Uhr
findet die ordentliche Mitgliederver-

sammlung im Clubhaus des Vereins
statt. Die Tagesordnung wird ausge-
hangen und digital versendet.

1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft1. Mannschaft
Sonntag, 18. September
um 15 Uhr in Pömbsen gegen
SV Höxter II

Sonntag, 25. September
um 15 Uhr in
Fürstenau gegen
SV Fürstenau/Bödexen

2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft2. Mannschaft
Sonntag. 18. September
um 12.45 Uhr in Pömbsen gegen
SG Bellersen/Aa-Nethetal II

Sonntag, 25. September
um 12.30 Uhr
in Bonenburg gegen
SV Bonenburg II
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Sonniges Sportfest in Alhausen

Info Ticker des SV Blau-Weiss Reelsen
Am Sonntag, 18. September, spielt der SV BW Reelsen wieder auf
heimischen Boden gegen den SV Bonenburg II. Anstoß ist um 15 Uhr im

Aa Stadion Reelsen. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Wir freuen uns über die Unterstützung unserer Mannschaft!

Teilnehmer der KanutourTeilnehmer der KanutourTeilnehmer der KanutourTeilnehmer der KanutourTeilnehmer der Kanutour

Der Sportverein Rot-Weiß Alhau-
sen hat am 3./4. September
wieder sein Sportfest am Sport-
platz an der Dreizehnlindenhalle
gefeiert. Zum Auftakt sind am
Samstag 45 Kanufahrer unter dem
Motto „Dorf in Bewegung“ zu ei-
ner Kanutour auf der Weser auf-
gebrochen. Bei besten Wetterbe-
dingungen ging es mit dem Bus
nach Bad Karlshafen. Nach einer
kurzen Einweisung paddelte der
Tross die Weser entlang bis nach
Beverungen. Dort angekommen

gab es Getränke und einen Im-
biss. Nach der Rückkehr ins We-
berdorf wurde am Sportplatz noch
bis tief in die Nacht hinein die
„Rot-Weiße-Nacht“ gefeiert. Der
Sonntag begann traditionell mit
dem Sportlerfrühstück in der Drei-
zehnlindenhalle. Der Einladung
sind zahlreiche Mitglieder, Spon-
soren und Freunde des RWA ge-
folgt. Durch den 1. Vorsitzenden,
Bastian Konrad, wurde Martin
Möller für seine langjährige aktive
Mitgliedschaft im RWA mit der

Vereinsehrennadel geehrt. Ge-
stärkt durch das Frühstücksbuffet
der Fleischerei Reitemeyer ging
es ab 12 Uhr auf dem Sportplatz
weiter mit einem Einlagespiel der
F-Jugendlichen des TuS Bad Dri-
burg (Endstand 2:2). Im Anschluss
konnte der SV Alhausen/Pömbsen
II einen 0:2 Rückstand gegen die
SG Emmer aufholen, so dass man
sich nach einem 2:2 im Meister-
schaftsspiel der Kreisliga C die
Punkte teilte. Das folgende Meister-
schaftsspiel der D-Jugend konnte der

TuS Bad Driburg II gegen die JSG
Bergheim-Nordkreis III mit 1:0 ge-
winnen. Zum Programmabschluss
ging das Kreisliga B Spiel des SV
Alhausen/Pömbsen I gegen den SV
Herste leider mit 0:1 verloren. Das
Sportfest klang an einem schönen
spätsommerlichen Abend am
Sportplatz aus. Der RWA bedankt
sich bei allen Besuchern des dies-
jährigen Sportfestes. Die nächste
Veranstaltung steht mit dem Ok-
toberfest am 2. Oktober bereits
wieder in den Startlöchern



Mitteilungsblatt Bad Driburg – 17. September 2022 – Woche 37  – www.mitteilungsblatt-bad-driburg.de14

Grußwort
von Hans Peter Wollseifer, Präsident des Zentralverbandes des Deutschen Handwerks (ZDH)

Hans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris TrenkelHans Peter Wollseifer Foto: Boris Trenkel

Liebe Leserinnen und Leser,
das Handwerk ist so vielseitig wie
die Welt um uns herum. Hand-
werk ist überall und spielt in allen
Lebensbereichen eine wichtige
Rolle. Handwerk baut, versorgt,
repariert, hilft, schützt, moderni-
siert, mobilisiert und verbindet.
Handwerk schmeckt, ist kreativ
und macht schön. Es sind unsere
Handwerkerinnen und Handwer-
ker, die unsere Brötchen backen,
unsere Häuser und Straßen bau-
en, unsere Kleidung nähen, unse-
re Brillen anpassen und unsere
Haare schneiden - und die Liste
ließe sich noch lange fortsetzen.
Handwerkerinnen und Handwer-
ker halten das Land am Laufen.
Ein Beruf im Handwerk bietet jun-
gen Menschen daher tolle Pers-
pektiven und viel Sinnvolles. Und
es ist für jede und jeden etwas
dabei: für die Tüftlerin und den
Ästheten, für den Kreativen und
die Zartbesaitete, für das Mus-
kelpaket und den Kommunikator,
für den Feinmotoriker und die
Feinschmeckerin. Und Handwerk
macht Spaß. Denn es ist toll, am
Ende eines Tages zu wissen, was

man getan hat. Es ist erfüllend,
seinem Tun einen ganz konkreten
und erkennbaren Sinn zu geben.
Und es macht Freude, bei der Lö-
sung von wichtigen Zukunftsauf-
gaben mitzuwirken. Denn Millio-
nen Handwerkerinnen und Hand-
werker sind aktive Zukunftsge-
stalter und berufliche Klimaschüt-
zer, wenn sie Windparks bauen,
Heizungen austauschen, Bäder
altersadäquat sanieren, Häuser
energieeffizient dämmen und sie
zu Smart Homes machen.
Das Handwerk bietet also einen
bunten Strauß von Möglichkeiten.
Auch die Optionen, sich fortzubil-
den und weiterzuentwickeln sind
vielfältig und spannend und eröff-
nen es, Karriereleitern bis zur
Chefin oder dem Chef eines Hand-
werksbetriebes zu erklimmen.
Am heutigen „Tag des Handwerks“
können Sie sich selbst ein Bild davon
machen. Mit vielen unterschiedli-
chen Aktionen und Veranstaltun-
gen bekommen Sie einen Einblick
in die Alltagswelt der Handwerks-
betriebe und in die Karrieremög-
lichkeiten im Handwerk, die mo-
mentan besser sind als je zuvor. Am

„Tag des Handwerks“ wird das sicht-
bar, was oft als allzu selbstverständ-
lich genommen und übersehen oder
unterschätzt wird. Ich würde mich
sehr freuen, wenn viele interessier-
te Menschen und Familien die Ge-
legenheit nutzen und die Hand-
werkskammern, Kreishandwerker-
schaften, Innungen oder Betriebe
aufsuchen. Informieren Sie sich vor
Ort über die Möglichkeiten und Per-
spektiven, die eine Ausbildung im

Handwerk mit all ihren unterschied-
lichen Facetten bietet. Und packen
Sie in den Betrieben mit an. Denn
Handwerk gehört zum Leben. Und
es ist für die Zukunftsgestaltung in
unserem Land unverzichtbar. Ich
wünsche Ihnen viel Freude, interes-
sante Begegnungen und Erkennt-
nisse am „Tag des Handwerks“.
Hans Peter Wollseifer
Präsident des Zentralverbandes
des Deutschen Handwerks (ZDH)

Krisensicherer Job mit hoher Verantwortung
Fachkräfte für Abwassertechnik unterstützen den Umwelt- und Gesundheitsschutz

Kläranlagen sind für die Grund-
bedürfnisse des Menschen da.
Ohne sie kommt kein Wohn-, Ge-
werbe- und Industriegebiet aus.
Und gerade in Pandemiezeiten
wird deutlich, dass die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter auf Klär-
anlagen durch ihr Handwerk maß-

geblich zum Umwelt-, Gesund-
heits- und Infektionsschutz bei-
tragen. Die Fachkräfte für Abwas-
sertechnik sorgen für den siche-
ren und reibungslosen Betrieb der
Pumpen und Maschinen, sie steu-
ern und überwachen Anlagen und
sichern rund um die Uhr die Qualität

der Reinigungsleistung. Zudem
nehmen sie täglich Abwasserpro-
ben und untersuchen sie im La-
bor, damit mögliche Umweltbe-
lastungen schnell erkannt und
vermieden werden können.
Ein Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem NordwestenEin Beispiel aus dem Nordwesten
DeutschlandsDeutschlandsDeutschlandsDeutschlandsDeutschlands

Wie aus Schmutzwasser von Haus-
halten, Industrie und Gewerbe
wieder sauberes Wasser wird, hat
Wiebke Wuchsa schon früh be-
geistert. Heute ist die junge Frau
auf der OOWV-Kläranlage in Ol-
denburg beschäftigt. „Zu meinen
Aufgaben gehört die regelmäßige
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EDUARD WOLF
Trockenbau & Akustik

 Leichtbauwände
 Montagedecken
 Dachausbauten
 Brandschutz
 Strahlenschutz

Eduard Wolf 
Trockenbau-Fachbetrieb

Fon: 0 52 53 . 31 67 
Mobil: 01 51 . 59 12 86 48 

E-Mail: eduard-wolf@gmx.net
Am Kloster 1 - 33014 Bad Driburg

Eduard Wolf
Trockenbau & Akustik GmbH

Wiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der KläranlageWiebke Wuchsa muss täglich Abwasserproben aus der Kläranlage
nehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungennehmen und im Labor untersuchen, damit mögliche Umweltbelastungen
schnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.deschnell erkannt und vermieden werden können. Foto: djd/www.oowv.de

Inspektion und Wartung der Anla-
genteile, das Überprüfen, Kalib-
rieren und Warten der Messtech-
nik, das Ermitteln und Beheben
von Störungen, das Bedienen der
Anlagen, Untersuchungen des Ab-
wassers sowie regelmäßige War-
tungsvorgänge der Pumpwerke“,
erklärt Wuchsa. Der Job erfordere
handwerkliches Geschick, Eigen-
verantwortung und die Überzeu-
gung, sich für Menschen, Umwelt
und Natur einzusetzen. „Die Pan-
demie hat gezeigt, wie wichtig die
Tätigkeit auf den Kläranlagen ist:
Als Teil der kritischen Infrastruktur
leisten wir einen wichtigen Bei-
trag für die Lebensbedingungen der
Menschen auch in schwierigen Zei-
ten“, betont Wiebke Wuchsa.
Zudem biete der Beruf zahlreiche
Weiterbildungsmöglichkeiten in

vielen umwelttechnischen Berei-
chen. OOWV, das steht für Olden-
burgisch-Ostfriesischer Wasserver-
band. Dieser betreibt in seinem
Zuständigkeitsbereich im Nord-
westen Deutschlands 45 Kläranla-
gen, die größte davon in der Groß-
stadt Oldenburg mit ihren knapp
170.000 Einwohnern. In allen Klär-
anlagen zusammen reinigt das
Unternehmen etwa 30 Millionen
Kubikmeter Abwasser pro Jahr.
Informieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerbenInformieren und bewerben
Die Arbeit auf Kläranlagen bedeu-
tet ein hohes Maß an Verantwor-
tung, zugleich sind die Jobs in die-
sem Bereich der Wasserwirtschaft
außergewöhnlich krisensicher.
Wer mobil ist und sich für eine
Ausbildung zur Fachkraft für Ab-
wassertechnik oder in einem an-
deren von zwölf Berufen der

Wiebke Wuchsa ist auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.Wiebke Wuchsa ist auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.Wiebke Wuchsa ist auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.Wiebke Wuchsa ist auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.Wiebke Wuchsa ist auf der Kläranlage in Oldenburg beschäftigt.
DieDieDieDieDie Stadt in Niedersachsen hat etwa 170.000 Einwohner. Stadt in Niedersachsen hat etwa 170.000 Einwohner. Stadt in Niedersachsen hat etwa 170.000 Einwohner. Stadt in Niedersachsen hat etwa 170.000 Einwohner. Stadt in Niedersachsen hat etwa 170.000 Einwohner.
Foto: djd/www.oowv.deFoto: djd/www.oowv.deFoto: djd/www.oowv.deFoto: djd/www.oowv.deFoto: djd/www.oowv.de

Wassertechnik im Nordwesten
Deutschlands interessiert, kann
sich unter www.oowv.de oder in

YouTube-Videos informieren, Stich-
wort „360 Grad Film Fachkraft für
Abwassertechnik“. (djd)
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Berufe mit Spaß an der Arbeit und Zukunft

Das Team um Malermeister Alfred Gemmeke arbeitet aus Überzeugung im HandwerkDas Team um Malermeister Alfred Gemmeke arbeitet aus Überzeugung im HandwerkDas Team um Malermeister Alfred Gemmeke arbeitet aus Überzeugung im HandwerkDas Team um Malermeister Alfred Gemmeke arbeitet aus Überzeugung im HandwerkDas Team um Malermeister Alfred Gemmeke arbeitet aus Überzeugung im Handwerk

(sie) Dass das Maler- und Lackie-
rerhandwerk eine große Zufrie-
denheit bei den Ausführenden er-
zielt, zeigt diese Umfrage in ei-
nem mittelständischen Hand-
werksbetrieb:
Warum ich als Maler und LackiererWarum ich als Maler und LackiererWarum ich als Maler und LackiererWarum ich als Maler und LackiererWarum ich als Maler und Lackierer
gerne arbeite:gerne arbeite:gerne arbeite:gerne arbeite:gerne arbeite:
Heinrich: Wenn ich die Arbeiten

beendet habe, kann ich meine
Leistung am neu gestalteten Zim-
mer oder die neu gestaltete Fas-
sade betrachten. Das macht mich
glücklich und zufrieden.

Denise: Der Malerberuf ist schon
sehr vielseitig und kreativ. Dazu
kann ich von anderen Handwer-

kern etwas dazu lernen, die gleich-
zeitig auf den Baustellen arbei-
ten. Die ganzen Fähigkeiten kann
ich dann auch für mich privat nutzen.
Joelyn: Ich habe erst den Maler
und Lackierer Beruf erlernt und
viele Jahre ausgeübt, als Frau
konnte ich später in den Verkauf
wechseln und arbeite heute im
Büro des Malerbetriebs. Hier kann
ich die Kunden bereits am Tele-
fon, aufgrund meines Wissens,
umfangreich beraten.

Lea (2.Ausbildungsjahr): Ich habe
mich für den Malerberuf entschie-
den weil er sehr abwechslungs-
reich ist und ich immer wieder kre-
ativ gefordert werde.(Ausbildung
wegen Abitur nur 2 Jahre)

Dietrich: Ich liebe die Abwechs-
lung der Arbeit, mal drinnen, mal
draußen, mal das Wohnzimmer,
das andere mal eine ganze Schu-
le oder den Umbau eines Bahn-
hofs. Mal am Wohnort aber auch
mal in anderen Orten in den ich
selten bin. Und ich treffe immer
wieder andere Menschen.

Juliane (1. Ausbildungsjahr): Ich
habe mich für den Maler und La-
ckierer entschieden, weil mir das
sehr viel Spaß gemacht hat in der
Praktikumswoche und ich schon

immer irgendetwas Handwerkliches
machen wollte.

Alfred (Maler und Lackierermeis-
ter, Selbstständig): Kein Arbeits-
auftrag ist wie der andere, jeder
Auftrag muss individuell bearbei-
tet und gelöst werden. Das for-
dert uns täglich, manchmal stünd-
lich neu heraus. Aber mit einem
guten Mitarbeiterteam haben wir
für jeden Kunden die passende
Lösung gefunden. Langeweile und
stupide, eintönige Arbeit kennen
wir nicht.

Ausbildungszeit:
3 Jahre
Ausbildungsvergütung:
740€, 815€, 980€
Verdienst als Geselle:
ca. 3000€ - 4000€ mtl

Im Maler und Lackierer Beruf wird
in 6 verschiedenen Fachrichtun-
gen ausgebildet
Aufstiegsmöglichkeiten:
Vorarbeiter, Baustellenleiter,
Meister und Studium

Zukunftschancen: Der Maler und
Lackierer Beruf wird immer wei-
ter entwickelt, technische Hilfs-
mittel sind lange Bestandteil der
Berufs, sowie die Digitalisierung
auch ihren Platz findet.
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Kreativ und krisensicher

Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-Ausbildung an hochmodernen Produktionsmaschinen in der Faltschachtel-
IIIIIndustrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-ondustrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-ondustrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-ondustrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-ondustrie. Foto: Fachverband Faltschachtel-Industrie e.V./akz-o

Kennen Sie Unboxing-Videos? Das
sind Filme, die Menschen beim Aus-
packen von Produkten zeigen. Auf
YouTube gehören sie schon seit
vielen Jahren zu den beliebtesten
Formaten und werden millionen-
fach angeklickt. Man kann das ku-
rios finden. Der Unboxing-Trend
zeigt aber, wie inspirierend Verpa-
ckungen auf Menschen wirken
können. Ob Lebensmittel, Kleidung
oder Kosmetik - wir schätzen es,
wenn die Dinge des täglichen Le-
bens in ansprechenden Faltschach-
teln, Beuteln, Dosen oder Flaschen
angeboten werden.
Wie Verpackungen erdacht und
hergestellt werden, darüber den-
ken wir in der Regel nicht nach.
Dabei laufen sehr komplexe Pro-
zesse ab, bevor ein Produkt wohl-
verpackt im Regal steht - vom De-
sign über die Materialauswahl bis
hin zur Herstellung. Genau das
macht Jahr für Jahr Berufsanfän-
gerinnen und -anfänger neugierig,

die sich für eine Laufbahn im Be-
reich Verpackung entscheiden:
Warum nicht kreativ an etwas
mitarbeiten, das später millionenfa-
che Verwendung findet?
Ausbildung in der Faltschachtel-Ausbildung in der Faltschachtel-Ausbildung in der Faltschachtel-Ausbildung in der Faltschachtel-Ausbildung in der Faltschachtel-
Industrie bietet KarrierechancenIndustrie bietet KarrierechancenIndustrie bietet KarrierechancenIndustrie bietet KarrierechancenIndustrie bietet Karrierechancen
Interessant ist dabei vor allem eine
Karriere in der Faltschachtel-Indus-
trie. Karton wird aus nachwach-
senden Rohstoffen gewonnen und
lässt sich sehr gut recyceln. Kar-
ton-Verpackungen gehört die Zu-
kunft, weil die Politik mehr Enga-
gement für den Klimaschutz ein-
fordert und daher nachhaltige Pro-
duktion, Recycling und Kreislauf-
wirtschaft fördert. Vor allem Le-
bensmittelhersteller ersetzen da-
her zunehmend Plastik durch pa-
pierbasierte Verpackungslösungen
- hier sind ständig entsprechende
Innovationen gefragt. Eine Tätig-
keit in der Faltschachtel-Industrie
ist deshalb nicht nur kreativ, son-
dern wegen der Systemrelevanz

der Branche auch krisensicher.
Zudem bietet sie die Möglichkeit,
schon in der Ausbildung an hoch-
modernen Produktionsmaschinen
zu arbeiten und spannende tech-
nische Entwicklungen hautnah zu
erleben. Welche Berufe infrage
kommen, erfährt man auf der Web-
site des Fachverbandes Faltschach-
tel-Industrie (FFI). Auf ffi.de wer-
den die acht wichtigsten Berufs-
felder vorgestellt: Packmitteltech-
nologe/in, Maschinen- und Anla-
geführer/-in, Medientechnologe/-in,
Mediengestalter/-in, Elektroniker/
-in, Mechatroniker/-in, Industrieme-

chaniker/-in und Industriekaufmann/
frau. Der Verband repräsentiert über
60 Unternehmen der Faltschachtel-
Branche mit insgesamt 9500 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern. Die
meisten davon bilden aus, eine an-
schließende Übernahme ist sehr
wahrscheinlich - es lohnt sich also,
Kontakt aufzunehmen. Der FFI ist
dabei gern behilflich.
Fazit:Fazit:Fazit:Fazit:Fazit: Eine Karriere in der Falt-
schachtel-Industrie bietet attrak-
tive Perspektiven für alle, die an
innovativen Verpackungslösungen
für die Zukunft interessiert sind.
(akz-o)
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Der Radweg von Driburg nach Reelsen
Was gibt es Neues?

ÖDP: Soziale Fragen und die Klimakrise
Drei Gründe, warum Soziales und Klimaschutz zusammenhängt

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Die wohl gefährlichste Strecke für Radfahrende im Kreis Höxter istDie wohl gefährlichste Strecke für Radfahrende im Kreis Höxter istDie wohl gefährlichste Strecke für Radfahrende im Kreis Höxter istDie wohl gefährlichste Strecke für Radfahrende im Kreis Höxter istDie wohl gefährlichste Strecke für Radfahrende im Kreis Höxter ist
der Abschnitt Bad Driburg-Reelsen.der Abschnitt Bad Driburg-Reelsen.der Abschnitt Bad Driburg-Reelsen.der Abschnitt Bad Driburg-Reelsen.der Abschnitt Bad Driburg-Reelsen.

Diese Frage hat unsere Fraktion
zur letzten Ratssitzung gestellt.
Wir wollten mal wieder wissen,
was der letzte Stand ist, ob die
Planungen soweit abgeschlos-
sen sind und wann es nun end-
lich losgeht mit dem Bauen.
Die gute Nachricht ist, dass bis
auf ein kleines Stück, das der
Bahn gehört, alle notwendigen
Grundstücke aufgekauft sind. Die
Bahn tut sich immer etwas schwer,
eine sehr schwerfällige Einrich-
tung. Aber wir sind zuversichtlich
- und die Stadtverwaltung ist es
auch - dass der Kauf dieses klei-
nen Stück, das eh schon ein Weg
ist, zügig abgewickelt werden
kann. Diese heikle Frage ist also
entschieden. Jetzt ist der Landes-

betrieb Straßen dabei, die Planung
zu überprüfen. Wir hoffen, dass
diese Prüfung positiv ausfällt.
Dann steht einem Baubeginn im
kommenden Jahr hoffentlich
nichts mehr im Wege.
Und noch ein kleiner Hinweis:Und noch ein kleiner Hinweis:Und noch ein kleiner Hinweis:Und noch ein kleiner Hinweis:Und noch ein kleiner Hinweis:
Bei unserer nächsten GRÜNENBei unserer nächsten GRÜNENBei unserer nächsten GRÜNENBei unserer nächsten GRÜNENBei unserer nächsten GRÜNEN
WWWWWanderung am Sonntag, denanderung am Sonntag, denanderung am Sonntag, denanderung am Sonntag, denanderung am Sonntag, den
18.18.18.18.18. September sind wir bei den September sind wir bei den September sind wir bei den September sind wir bei den September sind wir bei den
Nieheimer GRÜNEN eingeladen.Nieheimer GRÜNEN eingeladen.Nieheimer GRÜNEN eingeladen.Nieheimer GRÜNEN eingeladen.Nieheimer GRÜNEN eingeladen.
Die Die Die Die Die TTTTTour führt über den Nieheimerour führt über den Nieheimerour führt über den Nieheimerour führt über den Nieheimerour führt über den Nieheimer
Kunstpfad nach Erwitzen.Kunstpfad nach Erwitzen.Kunstpfad nach Erwitzen.Kunstpfad nach Erwitzen.Kunstpfad nach Erwitzen.
Start ist daher ausnahmsweiseStart ist daher ausnahmsweiseStart ist daher ausnahmsweiseStart ist daher ausnahmsweiseStart ist daher ausnahmsweise
schon um 13:30 Uhr am Driburschon um 13:30 Uhr am Driburschon um 13:30 Uhr am Driburschon um 13:30 Uhr am Driburschon um 13:30 Uhr am Dribur-----
ger Rathaus. Leider wieder mitger Rathaus. Leider wieder mitger Rathaus. Leider wieder mitger Rathaus. Leider wieder mitger Rathaus. Leider wieder mit
PKWPKWPKWPKWPKW,,,,, da am Sonntagnachmittag da am Sonntagnachmittag da am Sonntagnachmittag da am Sonntagnachmittag da am Sonntagnachmittag
gar kein Bus nach Nieheim fährt.gar kein Bus nach Nieheim fährt.gar kein Bus nach Nieheim fährt.gar kein Bus nach Nieheim fährt.gar kein Bus nach Nieheim fährt.
Gäste sind wir immer herzlichGäste sind wir immer herzlichGäste sind wir immer herzlichGäste sind wir immer herzlichGäste sind wir immer herzlich
willkommen!willkommen!willkommen!willkommen!willkommen!

Martina Denkne

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDParteien ÖDP

Viele wundern sich, wenn sie se-
hen, wie sich Klimaaktivisten mit
Verdi zusammentun oder Fridays
for Future-Banner auf Antirassis-
mus-Demos wehen. Sollte sich
Klimaaktivismus nicht lieber nur
auf ihr Kernthema konzentrieren:
den Kampf gegen globale Erwär-
mung als die eine große Mensch-
heitsbedrohung? Warum werden
soziale Themen von Klimabeweg-
ten so oft aufgegriffen?
Die Antwort auf die Frage liefert
der zentrale Aktionsbegriff der
Fridays for Future-Bewegung und
ist zeitgleich grundlegend auch
für die Ökologisch-Demokratische
Partei (ÖDP): Klimagerechtigkeit.

Diese drei Gründe wird der ÖDP
Kreisverband Höxter-Lippe in den
nächsten Ausgaben des Mittei-
lungsblattes Bad Driburg erläu-
tern. Heute beginnen wir mit:
Grund 1:Grund 1:Grund 1:Grund 1:Grund 1:
WWWWWeil die (historische) eil die (historische) eil die (historische) eil die (historische) eil die (historische) VVVVVerererererantwortungantwortungantwortungantwortungantwortung
ungleich verteilt istungleich verteilt istungleich verteilt istungleich verteilt istungleich verteilt ist
China stößt derzeit am meisten
Treibhausgase aus, danach folgen
die USA, dann Indien. Man ist nun
schnell dabei, mit dem Finger auf
diese drei Staaten zu zeigen und
zu fordern, sie müssten mit dem
Klimaschutz erst mal vorangehen,
bevor kleinere Länder ihren CO2-
Ausstoß senken. So einfach darf
man sich die Sache aber nicht

machen.
Die Menschheit stößt leider nicht
erst seit gestern klimawirksame
Treibhausgase aus. Betrachtet
man die Emissionen seit 1850, so
ergibt sich ein anderes Bild. Die
USA sind alleine (!) für ein Viertel
der globalen Treibhausgase ver-
antwortlich, die EU für über 18%,
China und Indien nur 12,6 bzw.
4,3%, Russland für 6,4%. Der Rest
der Welt hingegen (also alle an-
deren Staaten dieser Erde!) ha-
ben nur ein Drittel der Gesam-
temissionen in der Atmosphäre seit
1850 zu verantworten. (*Quelle:
www.bmuv.de/fileadmin/
Daten_BMU/Pools/Broschueren/

klimaschutz_zahlen_2021_bf.pdf,
S. 14)
Deutlich wird: Diese wenigen Staa-
ten haben der Welt die Klimakri-
se eingebrockt - und davon, aber
das nur am Rande, auch mächtig
profitiert! Es ist nur fair, wenn wir
im Klimaschutz nun mit vorange-
hen und den Staaten, die z.B. we-
gen kolonialer Ausbeutung heute
wirtschaftlich schlechter dastehen
als wir, entsprechend unter die
Arme greifen. Sie tragen an der
Situation wesentlich weniger
Schuld, müssen aber dieselbe
Suppe auslöffeln.
Grund 2 - in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes.

Petra  Flemming-Schmidt
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Große Freude über erneute Zertifizierung
St. Xaver erneut als „MINT-freundliche“ und „Digitale Schule“ ausgezeichnet

Kinder erlebten vielfältiges Ferienangebot an St. Walburga
Tagesausflüge, Badespass und Ritterspiele

St. Xaver erneut als „MINT-fSt. Xaver erneut als „MINT-fSt. Xaver erneut als „MINT-fSt. Xaver erneut als „MINT-fSt. Xaver erneut als „MINT-freund-reund-reund-reund-reund-
liche“ und „Digitale Schuliche“ und „Digitale Schuliche“ und „Digitale Schuliche“ und „Digitale Schuliche“ und „Digitale Schule“ aus-le“ aus-le“ aus-le“ aus-le“ aus-
gezeichnetgezeichnetgezeichnetgezeichnetgezeichnet

Nach der erfolgreichen Bewertung
anhand eines anspruchsvollen,
standardisierten Kriterienkatalogs

und eines bundesweit einheitli-
chen Bewerbungsprozesses darf
sich das Gymnasium St. Xaver für
drei weitere Jahre über die Aus-
zeichnungen als „MINT-freundli-
che Schule“ und als „Digitale Schu-
le“ freuen. Insgesamt 71 Schulen
in NRW erhielten den Titel „Digi-
tale Schule“, 166 Schulen den Ti-
tel „MINT-freundliche Schule“. Von
den 209 Schulen können sich je-
doch nur 28 Schulen über beide
Auszeichnungen gleichzeitig freu-
en, das Gymnasium St. Xaver ist

dabei. Mit der Auszeichnung wird
dem St. Xaver ein schulisches Kon-
zept attestiert, welches es ermög-
licht, Ad-Hoc-Maßnahmen - z.B. zur
Digitalisierung - didaktisch und pä-
dagogisch durchdacht in den
Schulalltag einzubinden. Durch die
Ehrung des Gymnasiums St. Xaver
als „MINT-freundliche Schule“
werden Schülerinnen und Schüler,
Eltern, Unternehmen sowie die Öf-
fentlichkeit zudem auf die Schule
aufmerksam gemacht, die bewusst
MINT-Schwerpunkte setzt. Denn

Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaften und Technik (MINT)
haben für die Schulentwicklung
enorm an Bedeutung gewonnen.
Voller Zufriedenheit nehmen sich
die verantwortlichen Koordinato-
ren am Gymnasium St. Xaver, Ben-
edikt Speer (MINT) und Severin
Girolstein (Digitalisierung) nun vor,
erfolgreiche Projekte fortzuführen,
aber auch neue Ideen einzubrin-
gen und den Status als „MINT-
freundliche“ sowie „Digitale Schule“
weiter auszuprägen.

Kann es denn noch etwas Schö-
neres geben, als im eigenen Sand
vor der vertrauten Grundschule in
die Sommerferien zu starten? Die
Schülerinnen und Schüler der St.
Walburga Grundschule in Neuen-
heerse meinen: „Nein, denn wir
brauchen für die Ferien daheim
nur viel Sonne mit interessanten
Tagesauflügen, bei Badespass im
Eggefreibad und mit breitem
Spielangebot.“
„In der ersten Ferienwoche hatte
Jeder Tag ein Motto mit spezifi-
schen Aktionen aus Amerika, Asi-
en etc. „, berichtet Betreuerin
Susanne Pieper. Das Mittagessen
wurde natürlich dem Motto lan-
desmäßig angepasst und selbst
unter Anleiung von „Bufdi“ Emma
Loschnig gekocht. Als Höhepunkt
folgten Ausflüge zum Naturkun-
demuseum der Kulturstiftung
Schröder im naheliegenden
Wasserschloss, zum Freizeitsee
bei Godelheim und in den Tier-
park Olderdissen. In der zweiten

Woche übernahm ihre Tochter,
Viktoria Pieper, die Leitung. Un-
ter dem Motto „Sport und Freizeit
gemeinsam erleben“ standen im Ort
das Eggefreibad, einen Kunstrasen-
und Tennisplatz sowie der Stausee
zur Verfügung. In enger Zusammen-
arbeit mit der Franziska van Alm-
sick-Stiftung und dem Förderverein
Freibad Neuenheerse als Koopera-
tionspartnern hatte Christoph Böd-
deker im Eggefreibad 10 Kindern
das Schwimmen beigebracht. An den
Nachmittagen standen Spiel- und
Gymnastik, Tennis-, Boule- und Bas-
kettballschnupperkurse unter der je-
weiligen ehrenamtlichen Anleitung
von Reinhard Jacobi, Dieter Som-
mer, Karl-Heinz Schwarze und Mi-
chael Böhler auf dem Programm. Yo-
gaentspannungsübungen im Park
von St. Kaspar rundeten diese span-
nende Woche ab. In der dritten Wo-
che ging es ins Mittelalter. Anita
Ernst und Bufdi Emma Rehermann
(Altenheerse) boten packende Rit-
terspiele auf dem Schulhof und das

sogenannte „Arme Ritteressen“ mit
zubereitetem Stockbrot am Lager-
feuer erfreuten auch aufmerksame
Besucher aus nah und fern. Natür-
lich wurde auch eine Burg und ein
Schloss besucht. Die benachbarte
Burg in Dringenberg mit Kellerge-
schoss, Turm, Graben und Museums-
räumen als auch das Dachge-
schoß im Wasserschloß Heerse
ließ Kinderherzen höher schlagen.

Woche1-Kinder mit selbstgebastelten SteckenpferdenWoche1-Kinder mit selbstgebastelten SteckenpferdenWoche1-Kinder mit selbstgebastelten SteckenpferdenWoche1-Kinder mit selbstgebastelten SteckenpferdenWoche1-Kinder mit selbstgebastelten Steckenpferden Fahrt nach GodelheimFahrt nach GodelheimFahrt nach GodelheimFahrt nach GodelheimFahrt nach Godelheim

In den Herbstferien wird eine Woche
in der heimischen Region gewan-
dert und ein naheliegender Bauern-
hof ganztägig besucht. Die Vorstän-
de von Träger- und Förderverein der
privaten Grundschule St. Walburga
sind äußerst dankbar für das hohe
Engagement der Mitarbeiter/innen
und die ehrenamtliche Unterstüt-
zung aus dem Dorf und der nahen
Umgebung.

TennistrainingTennistrainingTennistrainingTennistrainingTennistraining
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Ev. Kirchengemeinde Bad Driburg
Termine vom 17. bis 24. September

Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte (Im Wenningsen
31 & per Telefon-/Videokonferenz)
Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
9 Uhr - Zoom Wachtturmbespre-
chung mit anschließender Online-
Tagung „Freunde des Friedens“.
Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
19 Uhr - Bibelbetrachtung
1. Könige 13+14 Thema u.a. „Wa-
rum sollte ich zufrieden und be-

scheiden sein?“
Sie sind herzlich willkommen.
 Alle Infos unter 05253-5090.

Ist die Bibel vertrauenswürdig?
Finden Sie es heraus mit einem
kostenlosen interaktiven Bibel-
kurs.
Mehr unter
www.jw.org > Bibelkurs

Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:Gottesdienste:
Bad Driburg, Sonntag, 18. Sep-
tember um 9.30 Uhr Gottesd. m.

Abm. Pfrin. i.R. Schuchardt;
Altenbeken, Sonntag, 18. Septem-
ber um 11 Uhr Gottesd.

Waldunterricht am Gymnasium St. Kaspar
Revierförsterin begleitet Fünftklässler in den Neuenheerser Wald - Kinder werden
für achtsamen Umgang mit der Natur sensibilisiert

Bereits seit einigen Jahren ge-
hört es für neue Fünftklässler zum
festen Bestandteil, mit Marina
Jürgens, Revierförsterin am Regi-
onalforstamt Hochstift in Neuen-
heerse, den heimischen Wald zu
erkunden. So machte sich Jürgens
auch in diesem Jahr mit jungen
Schülern auf in den Forst. Ziel der
spannenden und kurzweiligen
Wanderung war eine Streuobst-
wiese am Hang des Sannebergs
bei Dringenberg. Seit einigen Jah-
ren pflegt die Schule diese fuß-
ballfeldgroße Wiese in Abstim-
mung mit dem Forstamt.

Spielerisch lernten die Kinder un-
ter anderem, weshalb das Wild im
Wald begrenzt werden muss und
welche Rolle dem Wolf dabei zu-
kommen kann. Jürgens erklärte
ihnen, dass Wölfe sehr scheue Tie-
re seien, und zeigte den Jungen
und Mädchen, wie man sich bei
einer unwahrscheinlichen Begeg-
nung richtig verhalte. Erstaunt
waren die Klassen über die Größe
von Jürgens“ Revier: Die Förste-
rin ist mit ihrem Team für 1.800
ha zuständig. Dass sie zurzeit viel
Arbeit hat, erkannte die Gruppe
schnell. Die Folgen von Trocken-

heit, Hitze und Borkenkäferbefall
waren kaum zu übersehen. Ge-
spannt lauschten sie den Erzäh-
lungen aus dem Alltag einer Förs-
terin und waren begeistert von
den tierischen Begleitern. Zwei
Diensthunde waren stets an ihrer
Seite. Am Ziel angekommen durf-
ten die Mädchen und Jungen sich
an den mehr als 50 Bäumen mit
ganz ungewöhnlichen Apfelsorten
satt essen.
Zwischen Schule und Regional-
forstamt besteht eine Kooperati-
on unter dem Titel „Ökologische
Achtsamkeit vor Ort“. Pflege der

Streuobstwiese samt Ernte und
Verarbeitung der Äpfel, Baum-
pflanzungen, außerunterrichtliche
Aktivitäten im Rahmen von AGs
und Projekten sowie Praktikums-
betreuung und Unterrichtsgänge:
Die aktive Begegnung mit der hei-
mischen Umwelt soll das Be-
wusstsein der Kinder und Jugend-
lichen für den Wald schärfen. Die
Schülerinnen und Schüler werden
für einen achtsamen Umgang mit
der Natur sensibilisiert. Klima-
schutz und Nachhaltigkeit begin-
nen in Neuenheerse bereits vor
der Tür.

Pfarrnachrichten
Pastoraler Raum Bad Driburg

Pfrin. i.R. Schuchardt;
Veranstaltungen Bad Driburg:Veranstaltungen Bad Driburg:Veranstaltungen Bad Driburg:Veranstaltungen Bad Driburg:Veranstaltungen Bad Driburg:
Montag, 19. September
um 19.45 Uhr Kantorei

Mittwoch, 21. September um 10 Uhr
Singkreis Generationen plus
Donnerstag, 22. September
um 19 Uhr Posaunenchor

„Bad Driburger Orgelherbst“„Bad Driburger Orgelherbst“„Bad Driburger Orgelherbst“„Bad Driburger Orgelherbst“„Bad Driburger Orgelherbst“
Die Pfarrkirche St. Peter und Paul
veranstaltet in diesem Jahr die
Konzertreihe „Bad Driburger Or-
gelherbst“ mit auswärtigen
Künstlern.
Erik Strohmeier aus Detmold ge-
staltet das zweite Konzert am
Sonntag, 25. September, um 17

Uhr und präsentiert hierbei an-
lässlich des diesjährigen 200. Ge-
burtsjubiläums in besonderer Wei-
se die Musik César Francks.
Darüber hinaus erklingen Werke
von Johann Sebastian Bach und
Dietrich Buxtehude. Zum Ab-
schluss der Reihe bringt der Pro-
fessor für Orgel und Orgelimpro-
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visation der Hochschule für Musik
in Detmold, Prof. Tomasz A. No-
wak, die Orgel in St. Peter und
Paul am Sonntag, 9. Oktober, um
17 Uhr zum Klingen.
Die Kirchengemeinde St. Peter
und Paul lädt herzlich zu den drei
Konzerten ein, der Eintritt ist frei.
TTTTTaizéchor probt wiederaizéchor probt wiederaizéchor probt wiederaizéchor probt wiederaizéchor probt wieder
Nach einer langen coronabeding-
ten Pause finden ab Oktober
wieder dienstags Taizéchor-Proben
statt.
Das erste Treffen ist am 4. Okto-
ber um 19.30 Uhr in Langeland
(Raum neben der Kirche). Dort
werden in gewohnter Weise Lie-
der aus Taizé gesungen.
Wer Spaß und Lust am Singen hat,
ist jederzeit herzlich willkommen.
Bei Fragen steht Ulrike Gehle
(Tel.: 05253/7239) gerne zur
Verfügung.

St. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad DriburgSt. Peter und Paul Bad Driburg
CaritasCaritasCaritasCaritasCaritas
Montag, 19. September: 14.30 Uhr
Wortgottesdienst der Senioren;
anschl. gemütlicher Nachmittag
im Gemeindetreff
Dienstag, 27. September:
15 Uhr Caritas-Konferenz
im Gemeindetreff
Die nächste Altkleidersammlung
ist am Freitag, 7. Oktober um 9 Uhr
am Gemeindetreff,
Prälat-Zimmermann-Str. 9
Kirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. PaulKirche St. Peter u. Paul
Die Kirche ist vormittags für
Besucher geöffnet; ab 12 Uhr nur
bis zum Gitter. Herzliche Einla-
dung an alle, die ein Gebet spre-
chen möchten oder eine Kerze
anzünden wollen.
„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“„Zum verklärten Christus“
Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
Offener Offener Offener Offener Offener TTTTTreff des reff des reff des reff des reff des VVVVVereins der ereins der ereins der ereins der ereins der An-An-An-An-An-
gehörigen psychisch Kranker imgehörigen psychisch Kranker imgehörigen psychisch Kranker imgehörigen psychisch Kranker imgehörigen psychisch Kranker im
Kreis Höxter eKreis Höxter eKreis Höxter eKreis Höxter eKreis Höxter e.V.V.V.V.V.....
Waffelessen am Sonntag, dem
18. September ab 14.30 Uhr im
Pfarrsaal. Anmeldungen bis 14. Sep-
tember, Tel. 05233/7201.
Kirche „Zum verklärten Christus“Kirche „Zum verklärten Christus“Kirche „Zum verklärten Christus“Kirche „Zum verklärten Christus“Kirche „Zum verklärten Christus“
Während der Bürozeiten ist die
Kirche geöffnet, sodass Sie die
Möglichkeit haben, die Kirche
zu besichtigen, eine Kerze zu
entzünden oder ein stilles Gebet
zu sprechen. Herzliche Einladung!

Mariä GeburtMariä GeburtMariä GeburtMariä GeburtMariä Geburt
Dringenberg-SiebensternDringenberg-SiebensternDringenberg-SiebensternDringenberg-SiebensternDringenberg-Siebenstern
Bücherei „Mariä Geburt“Bücherei „Mariä Geburt“Bücherei „Mariä Geburt“Bücherei „Mariä Geburt“Bücherei „Mariä Geburt“
DringenbergDringenbergDringenbergDringenbergDringenberg
Liebe Leserinnen und Leser!
In der Bücherei steht neue Litera-
tur für Groß und Klein zur Verfü-

gung! Die Auswahl an Kinder-CDs
wurde ergänzt und neue Bilder-
bücher eingestellt. Derzeit haben
wir außerdem ein besonderes An-
gebot an Erwachsenen-Literatur
in GROSSDRUCK. Ab nächste Wo-
che, zu den Öffnungszeiten der
Bücherei (jeden Donnerstag von
17 bis 18 Uhr), stehen im Bücher-
flohmarkt aussortierte Bücher
und Bücherspenden von Lesern
zum Verkauf.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihr Büchereiteam
MessdienerMessdienerMessdienerMessdienerMessdiener
Am Sonntag, 4. September, wur-
den in der Eucharistiefeier um
10.45 Uhr feierlich die neuen
MessdienerInnen (Mathilda We-
cker, Paul Leo Legge, Frieda We-
cker, Celina Legge, Paula Wecker)
in die Messdienerschar aufge-
nommen. Die Pfarrgemeinde freut
sich über ihre Bereitschaft, die-
sen Dienst zu übernehmen.
Ein Dankeschön geht auch an Han-
nah Linnemann und Konrad Bo-
the. Sie haben die Fünf auf die
neuen Aufgaben vorbereitet.

St. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina NeuenheerseSt. Saturnina Neuenheerse
Frauenfrühstück der KFDFrauenfrühstück der KFDFrauenfrühstück der KFDFrauenfrühstück der KFDFrauenfrühstück der KFD
am Mittwoch, 21. September, ab
8.15 Uhr in der Alten Dechanei.
Anmeldung bis zum 19. September
bei Frau Monika Böhler,
Tel. 379.
- Ulla Hagen

Stiftsmarkt am 18. September inStiftsmarkt am 18. September inStiftsmarkt am 18. September inStiftsmarkt am 18. September inStiftsmarkt am 18. September in
NeuenheerseNeuenheerseNeuenheerseNeuenheerseNeuenheerse
Am Sonntag, 18. September, ist
es wieder soweit. Neuenheerse
feiert seinen 8. Stiftsmarkt.
Mittlerweile ist dieses Fest weit
über die Grenzen des Eggedorfes
und Bad Driburgs bekannt. Bunte
Stände im für den Straßenverkehr
gesperrten historischen Ortskern
prägen das Bild. Angeboten wird
was das Herz begehrt. Marmela-
den und Liköre, Puppenkleider
und Filzartikel, Holzartikel und
Zuckerwatte und vieles mehr. Und
alles wird überragt von der ehe-
maligen Stiftskirche. Rund um St.
Saturnina werden auch in diesem
Jahr wieder viele kulinarische Köst-
lichkeiten wie z.B. „Dicke Bohnen
mit Schweinebäckchen“ oder diver-
se Wildspezialitäten angeboten. Da
kann die Küche am Sonntag ruhig
kalt bleiben. Fehlen darf da na-
türlich nicht das „Heerser Dun-
kel“. Dieses eigens für den Stifts-
markt gebraute Bier gibt es nur
alle zwei Jahre. Es soll an die Brau-
tradition im ehemaligen Damen-

stift Heerse erinnern.
Begonnen wird um 9.30 Uhr mit
einem Gottesdienst in der ehem.
Stiftskirche. Nach dem festlichen
Glockengeläut wird der Schirm-
herr der Veranstaltung, Herr Ro-
land Schockemöhle, die Festrede
halten und den Markt eröffnen.
Den ganzen Tag über bietet der
Stiftsmarkt ein buntes kulturel-
les Rahmenprogramm mit Musik
auf der Bühne am Standbild des
hl Johannes Nepomuk und einem
Konzert für Orgel und Querflöte
in der ehem. Stiftskirche.
Zum Stiftsmarkt präsentieren sich
auch andere Einrichtungen. Der
Kindergarten St. Josef und die priv.
Grundschule St. Walburga sind am
Buswendeplatz mit vielen Aktio-
nen dabei. Auch das Gymnasium
St. Kaspar ist mit einem bunten
Programm mit von der Partie. Im
Innenhof von St. Kaspar wird es
wieder das beliebte „Schulcafe“ mit
leckeren selbstgebackenen Kuchen
geben. Das Regionalforstamt Hoch-
stift bietet den ganzen Tag ein ab-
wechslungsreiches Programm, mit
Vorträgen, Vorführungen und Spiel
und Spaß.

Für die Veranstaltung wird kein
Eintritt erhoben, alle Parkplätze
sind kostenlos.
Stiftsmarkt Neuenheerse e.V.
Thomas Arens

Mariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt PömbsenMariä Himmelfahrt Pömbsen
Pömbser Senioren starten nachPömbser Senioren starten nachPömbser Senioren starten nachPömbser Senioren starten nachPömbser Senioren starten nach
langer Pandemiepauselanger Pandemiepauselanger Pandemiepauselanger Pandemiepauselanger Pandemiepause
Für Donnerstag, 22. September,
laden wir zu einem gemütlichen
Nachmittag mit Kaffeetrinken ein.
Beginn ist um 15 Uhr
im Pfarrheim Pömbsen.
Auf Zahlreiche Beteiligung freut
sich Euer Team.

Die Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä HimmelfahrtDie Kirche Mariä Himmelfahrt
in Pömbsen ist von 9.30 bis 17 Uhr
zum Gebet geöffnet.

St. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus ReelsenSt. Martinus Reelsen
MessdienerMessdienerMessdienerMessdienerMessdiener
Die angehenden neuen Messdie-
ner in Reelsen treffen sich ab
sofort immer samstags um 11 Uhr
in der Kirche. Wer noch mitmachen
möchte ist herzlich willkommen!

St.St.St.St.St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
Die Kirche St.Die Kirche St.Die Kirche St.Die Kirche St.Die Kirche St.     VVVVVitus itus itus itus itus AlhausenAlhausenAlhausenAlhausenAlhausen
ist täglich für Besucher zum Ge-
bet geöffnet. Es liegen Gebets-
vorschläge für den Frieden aus,
die Sie gerne mitnehmen können.
PfarrbüroPfarrbüroPfarrbüroPfarrbüroPfarrbüro
Vom 7. bis 21. September ist kei-
ne Bürozeit. Das Pfarrbüro bleibt
geschlossen. In dringenden Fällen
wenden Sie sich bitte an das Pfarr-
büro St. Peter u. Paul
in Bad Driburg,
Tel.: 05253 97990.
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 24. September 2022Samstag, 24. September 2022Samstag, 24. September 2022Samstag, 24. September 2022Samstag, 24. September 2022

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.09.2022 um 10 Uhr19.09.2022 um 10 Uhr19.09.2022 um 10 Uhr19.09.2022 um 10 Uhr19.09.2022 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
BekleidungBekleidungBekleidungBekleidungBekleidung

„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN„Zweite Chance“ LÄDCHEN
Kleidung und Schuhe für kleines Geld.
Es lohnt sich! Pyrmonter Str. 8,
Mo. von 15-17 + Fr. 11-14 Uhr.

Gesund lebenGesund lebenGesund lebenGesund lebenGesund leben
Fit in den HerbstFit in den HerbstFit in den HerbstFit in den HerbstFit in den Herbst

Hot-Stone Massage - Kombination von
Wärme und Massage mit heißen Stei-
nen erzeugt ein Wohlgefühl und ent-
spannt Körper und Geist. 45 Min. Rü-
cken- Fußmassage. Buche JETZT einen
Termin: Christa Göttsche,
Bad Driburg. Tel.: 0175 - 2015637

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
HaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfeHaushaltshilfe

14-tägig für 3 Stunden bei guter
Bezahlung in Dringenberg ab sofort
gesucht, Tel. 05259/220

WIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNGWIR SUCHEN FÜR DIESE ZEITUNG
ZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLERZUSTELLER

für einen festen Zustellbezirk. Bei In-
teresse einfach anrufen oder WhatsApp
schreiben an 02241/260-380.
REGIO PRESSEVERTRIEB GMBH

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
Wohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-enWohnung /-en

Bad DriburgBad DriburgBad DriburgBad DriburgBad Driburg
2- und 3-Zimmerwohnung, beste Lage
am Park, K.,B., Abstellraum, Gäste-
WC, große Terrasse, Südseite, Keller,
a.W. Garage.
Tel. 05253/5799 oder 1260

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
DienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistungDienstleistung

ServiceServiceServiceServiceService
Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit Junger Herr mit AutoAutoAutoAutoAuto

sucht Gartenarbeit, alles Rund ums
Haus, Hecke/Bäume schneiden,
Dachrinnenreinigung, Einfahrtreinigung,
und Aufräumarbeiten vom Dachboden
bis zum Keller,
Tel. 05273/3686005

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privatAchtung ich suche von privat

Rares für Bares, u.A. Ess- & Kaffee-
geschirr, Besteck, Zinn, Figuren aus
Holz u. Porzellan, alte Bilder, Deko-
& Wohnaccesscoires, Handtaschen
u. Koffer, Trachtenbekleidung,
Markenbekleidung für Herren &
Damen, Tel. 05273/3686005 seriöse
Abwicklung

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Suche Rolexuhr
für Privat!  Tel.: 01634623963 Hr.
Braun! Gerne machen wir Ihnen ein
seriöses Angebot. Die Hygienevor-
schriften halten wir ein.

SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE SUCHE YYYYYoungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimeroungtimer oder Oldtimer
Mercedes SL, CLK, CSL, und 500er,
älteres Wohnmobil,
Tel. 05273/3686005

Einfamilienhaus im Außenbereich
von Herste an Liebhaber mit
handwerklichem Geschick zu
verkaufen; Bj. 1932, 158 m²
Wohnfläche; 2 Garagen; 1700 m²
Grundstück am Bachlauf
Preis auf Anfrage

Tel. 0178/2147854

Immobilie

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
Rentnerin sucht in Bad Driburg-Rentnerin sucht in Bad Driburg-Rentnerin sucht in Bad Driburg-Rentnerin sucht in Bad Driburg-Rentnerin sucht in Bad Driburg-
DringenbergDringenbergDringenbergDringenbergDringenberg

eine 60 m² Wohnung mögl. mit Bal-
kon 1. Stock oder Parterre m. kl. Terras-
se, in ruhigem Haus, zum schnellstmögl.
Termin.
Tel. 0171/6159997
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Anzeige
Caritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas PflegestationCaritas Pflegestation
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
der KHWEder KHWEder KHWEder KHWEder KHWE
- Grundpflege
- Behandlungspflege
- Palliative Versorgung
- Betreuungsangebote
TTTTTel.el.el.el.el. 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300 05253/9855300
Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,Sprechen Sie uns an,
wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.wir sind gerne für Sie da.
www.khwe.de

Anzeige
AWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-BeratungsstelleAWO-Beratungsstelle
für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,für Schwangerschaft,
Partnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und SexualitätPartnerschaft und Sexualität
im Kreis Höxter
-anerkannte
Konfliktberatungsstelle-
Caspar-Heinrich-Str. 7
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350218
Fax. 05253/9350215
E-Mail:
skb-driburg@awo-hoexter.de

Anzeige
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
und und und und und TTTTTagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diemagesdienst carpe diem
Professionelle Pflege und Be-
treuung mit Herz bei Ihnen zu
Hause.
Informieren Sie sich auch über
unser ergänzendes Betreuungs-
angebot in der Tagespflege.
Wir sind 24 Stunden für Sie
erreichbar unter
05253/4047-503

Anzeige
AWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- undAWO Pflege- und
BetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienstBetreuungsdienst
Meine MutterMeine MutterMeine MutterMeine MutterMeine Mutter
braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….braucht Pflege….
Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Ambulanter Pflegedienst
Ambulante Demenzbetreuung
Hausnotruf
Hauswirtschaftliche Hilfen
Hausmeistertätigkeiten
Für Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbarFür Sie 24 Stunden erreichbar
05253/9350217

Anzeige
Die PflegeDie PflegeDie PflegeDie PflegeDie Pflege
A. Schlütz & St. Oeynhausen
Ihr Pflegedienst für die Ein-
zugsgebiete Bad Driburg und
Brakel.
TTTTTel.el.el.el.el. 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280 05272/392280

Anzeige
FreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreisFreundeskreis
der Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfeder Suchtkrankenhilfe
Gesprächsgruppe Bad Driburg
jeden Donnerstag, um 19.30 Uhr
im ev. Gemeindezentrum
Brunnenstraße 10,
Bad Driburg
Telefonische Auskunft unter
05234/4611 oder unter
05259/930345

Anzeige
TTTTTagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünenagespflege im Grünen
Philipp-Melanchthon-Zentrum
Mo. - Fr. 8 -16 Uhr
Finanzierung, Information und
Demenzsprechstunde nach
Absprache
unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845unter 05253/4059845

Anzeige
Johanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im StadtteilJohanneswerk im Stadtteil
Ambulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter PflegedienstAmbulanter Pflegedienst
24 Stunden erreichbar
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362 05253/975362

Anzeige
Mobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-ServiceMobiler Hörgeräte-Service
Ein Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von HörsystemeEin Service von Hörsysteme
HäuslerHäuslerHäuslerHäuslerHäusler
 Kostenloser Hörtest
Reparatur-Service
 Hörgeräte-Beratung
Batterien & Pflegemittel
Termin vereinbaren:
0800 7777 007

Anzeige
AWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-PflegeAWO Senioren-Pflege
Beratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und UnterstützungBeratung und Unterstützung
zu Hausezu Hausezu Hausezu Hausezu Hause
Caspar-Heinrich-Str. 15
33014 Bad Driburg
Tel. 05253/9350217
www.awo-hoexter.de

Anzeige
ZwackZwackZwackZwackZwack
Häusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche KrankenpflegeHäusliche Krankenpflege
Inh. Heinz Zwack
Auf dem Krähenhügel 20,
33014 Bad Driburg
24 Stunden erreichbar unter:
Tel. 05253/933 700

Samstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. SeptemberSamstag, 17. September
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/99988

Sonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. SeptemberSonntag, 18. September
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822

Montag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. SeptemberMontag, 19. September
Egge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-ApothekeEgge-Apotheke
Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215

Dienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. SeptemberDienstag, 20. September
Quellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-ApothekeQuellen-Apotheke
Marktstr. 8, 33175 Bad Lippspringe, 05252/4220

Mittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. SeptemberMittwoch, 21. September
Center Center Center Center Center ApothekApothekApothekApothekApotheke Steinheime Steinheime Steinheime Steinheime Steinheim
Anton-Spilker-Str. 33, 32839 Steinheim, 05233/952535

Donnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. SeptemberDonnerstag, 22. September
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Marktstr. 30, 32839 Steinheim, 05233/950010

Freitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. SeptemberFreitag, 23. September
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Bahnhofsallee 8, 32839 Steinheim, 05233/8609

Samstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. SeptemberSamstag, 24. September
Brunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-ApothekeBrunnen-Apotheke
Lange Str. 119, 33014 Bad Driburg, 05253/2311

Sonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. SeptemberSonntag, 25. September
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Lange Torstr. 5, 34439 Willebadessen (Peckelsheim), 05644/1000

(Angaben ohne Gewähr)
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Studium und Beruf kombinieren
Im Bereich Gesundheit, Fitness und Sport werden dringend Fachkräfte gesucht

Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-Fitnessstudios leisten einen wichtigen Beitrag zur Gesundheitsversor-
gung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPGgung. Auch hier werden dringend Fachkräfte gesucht. Foto: djd/DHfPG

Das Gesundheitsbewusstsein bei
den Menschen in Deutschland ist
im Zusammenhang mit der Pan-
demie nochmals stark gestiegen.
Neben der klassischen Gesund-
heitsversorgung sind auch Dienst-
leistungen des sogenannten zwei-
ten Gesundheitsmarktes immer
gefragter. Fitnesstraining ist dabei
die mitgliederstärkste Trainings-
form - die Studios leisten einen
wichtigen Beitrag, damit Millio-
nen Menschen von den vielfälti-
gen Gesundheitseffekten profitie-
ren können.

Studieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienenStudieren und Geld verdienen
Doch um in der Bevölkerung Be-
wegungsmangel, Fehlernährung
und Übergewicht reduzieren zu
können, werden dringend Spezia-
listen benötigt, die gesundheits-
fördernde Interventionsmaßnah-
men entwickeln. Für angehende
Fachkräfte bietet sich etwa ein
duales Bachelor-Studium im Be-
reich Gesundheitsmanagement an
der Deutschen Hochschule für Prä-
vention und Gesundheitsmanage-
ment (DHfPG) an. Dabei kann man
das Studium mit einer beruflichen
Tätigkeit kombinieren. Mehr In-
fos auch zu den Bachelor-of-Arts-
Studiengängen Fitnessökonomie,
Sportökonomie, Gesundheitsma-
nagement, Fitnesstraining und
Ernährungsberatung gibt es un-
ter www.studieren-mit-gehalt.de.
Der Start ist jederzeit möglich,
die Präsenzphasen können an ei-
nem der elf Studienzentren in
Deutschland, Österreich und der
Schweiz oder in digitaler Form
absolviert werden. Dazu erhalten
die Studierenden eine Vergü-
tung, die sich in der Regel an

den Gehältern von Auszubilden-
den orientiert.
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und Gesundheitsmarktesund Gesundheitsmarktesund Gesundheitsmarktesund Gesundheitsmarktesund Gesundheitsmarktes
Neben den Leistungen des zwei-
ten Gesundheitsmarktes haben
auch digitale Dienste und Apps
für das individuelle Training sowie
Wearables immer mehr an Be-
deutung gewonnen. Ausgaben für
Aktivitäten in den Bereichen
Sport, Fitness und Gesundheit
werden bereits von vielen Kran-
kenkassen erstattet. Der interdis-
ziplinäre Studiengang Bachelor-
of-Science Sport-/Gesundheits-
informatik etwa qualifiziert die
Absolventinnen und Absolven-
ten, digitale Trainings-, Assis-
tenz- und Datenverarbeitungs-
systeme speziell für die Sport-,
Fitness- und Gesundheitsbranche
zu entwickeln. (djd)
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